
Themenwochen 
„Energiebildung“ 
vom 10. bis 21. Oktober.
Mach‘ mit beim Plan-
spiel „Energiewende 
spielerisch lernen“.

Neuer Geh- und 
Radweg eröffnet. 
Sicher und 
komfortabel zu Fuß 
und mit dem Rad von 
Grasbrunn bis nach 
Neukeferloh.

295

Informieren, diskutieren, austauschen:
Herzliche Einladung zur 
Bürgerversammlung am Do, 6. Oktober.
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          30 JAHRE KINDERHAUS 
HARTHAUSEN – WIR GRATULIEREN!
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Herbstkehrung von 
24. bis 26. Oktober.
Bitte parken Sie Ihr 
Auto möglichst auf 
Privatgrundstücken. 

27



Unser neuer 
 Lieblingsplatz!

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg    Tel 08092 8577 80 www.baumann-kuechen.de

Theresienstr. 73 · 85399 Hallbergmoos · 0811 5554593-0
info@ikos-verlag.de · www.ikos-verlag.de

Open Air Frühstück 
mit KulturGut 
Grasbrunn am 
11. September in 
Neukeferloh

Finanzierungs-
entwicklung der 
gemeindlichen Kin-
dertageseinrichtung

Radwegebau:
München – Ebersberg; 
am Start
Harthausen – Möschenfeld; 
Grundstücke erworben

2312 27

Nach wie vor Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfer gesucht.
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SCHULSTART AM 13.09.! 
BITTE FAHREN SIE VORSICHTIG.
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Belegexemplare und Mediadaten erwünscht?

Attraktive 
Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinations nachlässe 

Schalten Sie Ihre Anzeige auch in Haar,
Vaterstetten und/oder Putzbrunn!
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seit 20 Jahren bin ich Pädagoge und liebe meinen Beruf immer noch. 13 Jahre 
davon bin ich schon in Kindertageseinrichtungen bei der Gemeinde Grasbrunn 
beschäftigt, wo ich in all den Jahren viele wundervolle Eltern und Großeltern 
kennenlernen durfte, von denen ich wusste, dass sie ihren Kindern bzw. Enkel-
kindern unbewusst bereits das größte Geschenk ihres Lebens gemacht haben. 
Sie gaben ihnen von Anfang an festen Halt und Geborgenheit, schenkten ihnen 
Liebe und Vertrauen – die wichtigsten Voraussetzungen, die uns Menschen dazu 
befähigen, verlässliche Beziehungen eingehen zu können.

 Beständigkeit und Verlässlichkeit zu finden ist in unserer schnelllebigen Zeit 
gar nicht so schwer, wie wir glauben. Hierfür braucht es aber den Blick in die 
Nähe, nicht in die ferne Welt, mit der heutzutage beinahe jeder via Smartphone 
in Verbindung zu stehen scheint. Praktisch das gesamte Wissen der Menschheit 
in der Hosentasche tragend, beamen wir uns per Lifecam auf die Zugspitze oder 
nach Tokyo. In Wirklichkeit sind wir aber hier, bei unseren Nachbarn, unseren 
Kollegen, unseren Freunden und unserer Familie. Hier spielt sich unser Leben 
ab – wer in diesem Bewusstsein lebt, hat Glück. Denn für die meisten Menschen 
ist es doch so: Das Wichtigste in unserem Leben sind die Beziehungen, die wir 
eingehen. Wer das kann, Beziehungen eingehen und pflegen, der ist für sein 
ganzes Leben beschenkt. In den ersten zwei bis drei Jahren unseres Lebens 
lernen wir durch die Liebe und Pflege unseren Eltern und Großeltern die Fähig-

keit, anderen Menschen zu vertrauen und ein emotionales Band zu ihnen zu knüpfen. Wer diese Erfahrung 
machen durfte und das in sich trägt, was wir Pädagogen „Urvertrauen“ nennen, weiß, wovon ich spreche. 

 In den darauffolgenden Jahren unserer Kindheit üben wir weiter mit dem Erlernten und sammeln 
Erfahrungen. Gemeinsam mit Geschwistern, Kindergartenfreunden und Schulkameraden vertiefen und ver-
vielfältigen wir unsere Fähigkeit, mit anderen Menschen in Verbindung zu treten und uns mit ihnen auszu-
tauschen. Wie bei vielen anderen Themen gilt hierbei allerdings auch: Das Endergebnis, sprich die Qualität 
unserer Bindungen wie z.B. in unserer Ehe, unserer Freundschaften, usw., wird limitiert durch die Qualität des 

„Ausgangmaterials“, also der Liebe und Geduld, die uns unsere Eltern und Großeltern in den ersten Jahren 
unseres Lebens entgegen gebracht haben. 

 Viel Geduld braucht es auch als Leitung eines Kindergartens. Seit fünf Jahren schenke ich in dieser 
Hinsicht meine Energie dem Kinderhaus Harthausen, seinen Kindern, Familien und Mitarbeitenden, was mir 
nach wie vor sehr viel Freude bereitet. Viele ehemalige Kolleginnen und Kollegen haben dies bereits vor mir 
getan, denn unser Kinderhaus feiert in diesem Herbst seinen 30. Geburtstag. Einige Eltern, die ihre Kinder 
heute in unser Haus geben, waren bereits selbst als Kind bei uns. Und wenn ich sehe, welch interessierte 
und liebevolle Eltern sie heute sind, weiß ich, dass man bereits damals in unserem Kinderhaus verstanden 
hat, was kleine Kinder brauchen.

 Unser 30-jähriges Bestehen feiern wir am Freitag, den 7. Oktober gemeinsam mit Kindern, Eltern 
und Ehemaligen – darauf freue ich mich schon sehr. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 10.

 Nun wünsche ich Ihnen allen einen wundervollen Herbst, doch zunächst freue ich mich, dem einen 
oder anderen auf unserem Jubiläumsfest zu begegnen. 

Herzliche Grüße

Marc Freimann
Leiter Kinderhaus Harthausen, Gemeinde Grasbrunn

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Jubilare im Oktober 2022

Geburtstage
80 Jahre: Feri Etminan, Stipe Tabak, Anna Lehmann, 
                 Maria-Luise Tempich-Schiegl, Günther Huber
85 Jahre: Walter Zechmeister
90 Jahre: Edmund Burian, Wiltraud Seemann
92 Jahre: Marie Sturm
93 Jahre: Franz Maier, Hildegard Lindner, Agnes Zeder
99 Jahre: Katharina Wick, Willi Raue
101 Jahre: Hermine Zitzmann

Goldene Hochzeit
Arja und Günter Decker

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur Veröffent-
lichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
08 | Feuerwehr
10 | Kinder und Jugend
12 | Senioren
13 | Familie und Soziales
14 | Kultur und Bildung

16 | Termine
18 | Kultur und Bildung
23 | Kirche
24 | Sport und Freizeit
27 | Wirtschaft und Umwelt
30 | Schnell zur Hand

Gemeinde – Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoffhof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoffhof Harthausen 
Wolfersberger Straße, 856 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr., 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 456996-68 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-145 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Offene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff-grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh) 

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)  
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG) 
St.-Ulrich-Platz 4 
(Di, 14-17 Uhr)

Corona
Nach wie vor bieten alle Impfzentren sieben Tage die 
Woche von 8-18 Uhr Erst- und Zweitimpfungen ab fünf 
Jahren sowie Auffrischimpfungen ab 12 Jahren nach vor-
heriger individueller medizinischer Aufklärung an. Auch 
Impfberatungen finden jederzeit und ohne Termin statt.

Daneben bereiten sich die Impfzentren derzeit auch auf 
den Start der Impfungen mit dem Varianten-angepassten 
Impfstoff vor. Leider liegen dem Landratsamt hierzu noch 
nicht alle Informationen vor. Sobald diese das Landratsamt 
erreichen, wird umgehend auf der Website www.landkreis-
muenchen.de/jetztimpfen darüber informiert.

Adressen Impfzentren und Teststationen
Impfzentrum Haar – mit und ohne Termin (Mo-Sa, 8-18 Uhr)
Tel. 089 248806660, https://impfzentren.bayern/

Teststationen
Teststation in Haar (Mo-So, 8-18 Uhr – ohne Anmeldung)
Wasserburger Straße 43-47, 85540 Haar
PCR-Test unter https://covidtestbayern.sampletracker.eu/ 
oder PoC-Test unter https://app.no-q.info/schnelltest-lkr-
muenchen/checkins

Corona-Testzentrum am Rathaus Vaterstetten
https://drivein2.covidservicepoint.de/

Testzentrum am Verkehrsübungsplatz Vaterstetten
https://www.schnelltest-vorort.de

Testzentrum München Süd (drive through)
Sudetenstr. 5, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn (Nähe 
S-Bahnhof Wächterhof)
Tel. 08102 5030, www.testzentrum-muenchen-sued.de

Übersicht aller Zentren im Landkreis München: 
https://www.landkreis-muenchen.de/coronatest

Sonderimpftermine im September: 
www.grasbrunn.de/aktuelle-sonderimpftermine
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Seit dem 11.08.2022 ist Maximilian 
Fabian auf der Welt. Seitdem macht 
er seinen Eltern Julia und Thomas 
Tolksdorf aus Neukeferloh viel 
Freude. Wir gratulieren herzlich 
und wünschen der kleinen Familie 
alles Gute!

Hallo Maximilian – schön, dass es dich gibt!

Zum Titelfoto:
Diese schöne Aufnahme gelang Fotografin Bettina Obert 
diesen Sommer im Garten des Kinderhauses Harthausen. 
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich.

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen Berech-
nungsgrundlagen für die Grundsteuer als verfassungswidrig 
eingestuft. Bemängelt wurde vor allem, dass die Werte veraltet 
sind und deshalb die einzelnen Grundsteuerzahler ungleich 
behandelt werden. Der Gesetzgeber war verpflichtet, die Be-
rechnung der Grundsteuer neu zu regeln. Die Abgabe der 
Grundsteuererklärung dient dazu, dass die Stadt oder Gemein-
de die Grundsteuer erheben kann, in deren Gebiet das Grund-
stück oder der Betrieb der Land- und Forstwirtschaft liegt. Die 
Einnahmen fließen den Kommunen zu.

Wie kann die Grundsteuererklärung abgegeben werden?
In Bayern bestehen drei Möglichkeiten: elektronisch über ELS-
TER (www.elster.de), als graues PDF-Formular zum Ausfüllen 
am PC und anschließendem Ausdruck (grundsteuer.bayern.
de), als grünes Papier-Formular zum handschriftlichen Aus-
füllen, verfügbar in den Finanzämtern sowie den Kommunal-
verwaltungen. 

Weitere Infos und Hilfe
Ausführliche Informationen und Erklärvideos unter 
www.grundsteuer.bayern.de. 
Info-Hotline: 089 30700077 (Mo-Do: 8-18 Uhr, Fr. 8-16 Uhr)

Im Zuge der Baumaßnahmen zum Bau eines neuen Kreisver-
kehrs auf der St 2079/Kreisstraße M 25 ist in der aktuell zwei-
ten Bauphase die nördliche Hälfte des Kreisels und die M 25 
Richtung Harthausen gesperrt. Diese Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis 15.10.2022. 
Zum Schuljahresbeginn wurde der reguläre Busbetrieb der 
Linie 240 (V) – Haltestelle „Beim Forstwirt“ – in beide Richtun-
gen wieder aufgenommen. Die Bushaltestelle wurde dafür aus 
dem Baustellenbereich heraus verlegt und als Provisorium 
auf dem Parkplatz des Golfplatzes errichtet. Dazu wurde eine 
Ersatzhaltestelle vor dem Gebäude der Golfanlage aufgestellt, 
an der die Busse auch wenden können. Mit Fertigstellung der 
Baustelle wird die Bushaltestelle wieder zurückverlegt. Da die 
Haltestelle auch im Normalbetrieb nur für den Schülertrans-
port angefahren wird, findet kein Transport während der Feri-
enzeit statt.
Am künftigen Verkehrskreisel werden für die Linie 240 barrie-
refreie Haltestellen angelegt.

Noch bis 31.10.: Grundsteuererklärung 
fristgemäß abgeben

Seit Schuljahresbeginn wird die 
Haltestelle „Forstwirt“ wieder bedient
Provisorische Ersatzhaltestelle beim Golfplatz

Neuer Geh- und Radweg von Neukeferloh 
nach Grasbrunn eröffnet

Gute Anbindung, saubere Luft und mehr Verkehrssicherheit: 
Davon profitieren nun auch die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis München. Mit der offiziellen Eröffnung des neuen 
Geh- und Radwegs am 24. August 2022 können sie nun zu Fuß 
und mit dem Rad sicher und komfortabel von Grasbrunn bis 
zum Gemeindeteil Neukeferloh gelangen. Unter der Feder-
führung des Landkreises München ist entlang der Kreisstraße 
M 25 eine rund zwei Kilometer lange Verbindung entstanden. 

In die Planung und Umsetzung einschließlich aller begleiten-
den Maßnahmen wie dem erforderlichen Bannwaldausgleich 
wurden rund 1,3 Millionen Euro investiert. Die Strecke ist in 
Abstimmung mit der Gemeinde Grasbrunn in zwei Abschnit-
ten realisiert worden. Während der erste Abschnitt mit einer 
Streckenlänge von ca. 700 Meter von Grasbrunn bis zum dor-
tigen Sportplatz führte, erstreckt sich der zweite Abschnitt 
über 1,2 Kilometer nun vom Sportplatz Grasbrunn bis zum 
Ortseingang Neukeferloh und komplettiert damit die Strecke. 
Darüber hinaus wurde die bestehende Bushaltestelle für die 
Linie 240 barrierefrei ausgebaut und die sichere Überquerung 
der Kreisstraße für Fußgänger und Radfahrer entlang der M 
25 (Waldbrunner Straße) ermöglicht. 

Wie alle Radwege entlang der Kreisstraßen im Landkreis Mün-
chen wird auch der Geh- und Radweg von Grasbrunn nach 
Neukeferloh im Winter geräumt, so dass ganzjährig eine siche-
re und komfortable Nutzung möglich ist. Zur Deckung der 
Baukosten hat der Landkreis München Finanzhilfen in Höhe 
von rund 1 Million Euro bzw. 75 Prozent der zuwendungsfähi-
gen Gesamtkosten aus Mitteln des Förderprogramms „Stadt 
und Land“ des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) erhalten. 

„Die intensiven Jahre der Vorbereitung und Verhandlung um 
den Bau des Geh- und Radwegs haben sich gelohnt. Die Gras-
brunner Bürgerinnen und Bürger können nun endlich schnell 
und vor allem sicher die Strecke zwischen den Ortsteilen 
überwinden“, so Landrat Göbel anlässlich der Eröffnungsver-
anstaltung. Der Landkreis treibe den Ausbau des Radwegnet-
zes nachdrücklich voran, denn hier lägen gewaltige Potenziale 
für die Mobilität der Zukunft, ergänzt Göbel, der seinen Dank 
insbesondere auch an den Bund richtete, der hier mit einer 
großzügigen Förderung den Bau des Geh- und Radwegs un-
terstützt hat. Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Gras-
brunn, Klaus Korneder, ergänzt: „Wenn man bedenkt, wie 
lange die Vorbereitungen bis zum Bau des Radwegs gedauert 
haben, dann ist die Eröffnung schon etwas ganz Besonderes. 
Ich bin sehr froh und auch dankbar, dass es nun endlich eine si-
chere Radwegeverbindung zwischen unseren beiden größten 
Gemeindeteilen gibt.“

Landrat Christoph Göbel (l.), der weitere Stellvertreter des Landrats und frühe-
rer Grasbrunner Bürgermeister Otto Bußjäger (2. v. l.) und Grasbrunns Erster 
Bürgermeister Klaus Korneder (2. v. r.) mit Vertreterinnen und Vertretern der 
anliegenden Grundstückseigentümer
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Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 26.07.2022
Antrag der SPD-Fraktion vom 22.06.2022; Prüfung der Möglich-
keiten, in der Gemeinde Grasbrunn einen Waldkindergarten ein-
zurichten
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt den 
Antrag der SPD-Fraktion zur Kenntnis und beschließt: Der Gemeinderat 
beauftragt die Verwaltung, die rechtlichen Voraussetzungen und Vorga-
ben für den Betrieb eines Waldkindergartens sowie dessen Standort 
zu ermitteln.

Die Verwaltung wird beauftragt, anhand der Erkenntnisse zu 1. die 
gemeindlichen Waldflächen auf deren Eignung zu prüfen und das Ergeb-
nis dem Gemeinderat vorzustellen.
Einstimmig angenommen.

Vollzug der Gemeindeordnung; Neuerlass der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Mittagsbetreuung 
der Gemeinde Grasbrunn (Gebührensatzung Mittagsbetreuung)
Beschluss: 
Der Gemeinderat hebt die Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der 
Mittagsbetreuung der Gemeinde Grasbrunn vom 31.05.2022 auf und 
beschließt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Mittagsbetreuung der Gemeinde Grasbrunn in der beiliegen-
den Fassung vom 26.07.2022.

Die neue Satzung soll zum 1.09.2022 in Kraft treten. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Satzung in geeigneter Weise zu veröffentlichen.
Einstimmig angenommen.

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 09.08.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Tekturantrag zum Bauantrag „Neubau einer Digitaldrucke-

rei mit Lager, Versand, Büroräumen und Nebenanlagen mit 
Stellplätzen“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 479/7, Am Lohfeld 
18 in Keferloh

• Antrag auf Errichtung eines Garagen-Satteldaches mit 
unbeheiztem Wintergarten auf dem Grundstück Fl. Nr. 
523/360, Ostring 4 in Neukeferloh

• Antrag auf Errichtung eines Garagen-Satteldaches auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 523/391, Ostring 6 in Neukeferloh

• Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 130/6, Steinbergerstraße 2 in 
Grasbrunn

• Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 130/18, Steinbergerstraße/Nähe 
Möschenfelder Straße in Grasbrunn

• Tekturantrag zum Bauantrag vom 12.04.2022 „Antrag auf 
Errichtung eines Carports“ auf dem Grundstück Fl. Nr. 
129/177, Willstraße 16 in Grasbrunn

• Formlose Bauvoranfrage zur Errichtung eines Doppelhau-
ses auf dem Grundstück Fl. Nr. 605/2, Zornedinger Straße 
10 in Harthausen

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung 
eines Gartenhauses auf dem Grundstück Fl. Nr. 525/421, 
Amselstr. 9 Neukeferloh

Folgender TOP wurde außerdem behandelt:
• Straßenbau; Sanierung der Zornedinger Straße in Harthausen – 

Vergabe der Straßenbauarbeiten

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindever-
waltung eingesehen werden. 

Im Januar wird es hierzu eine Änderung geben. Dann soll 
der digitale Bauantrag eingeführt werden, wodurch die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Bauanträge direkt beim 
Landratsamt einreichen können. Der Starttermin ist der-
zeit noch offen.

Es kommt leider immer wieder vor, dass Bauanträge unvollstän-
dig eingereicht werden. Dies führt zu zeitlichen Verzögerungen 
aufgrund von notwendigen Rückfragen bei den Antragstellern 
und Architekten. Sie können Ihre Anträge auf Vorbescheid, Bau-
anträge oder Ihre formlosen Bauvoranfragen, die im Bau- und 
Umweltausschuss der Gemeinde Grasbrunn behandelt werden 
müssen, jederzeit im Bauamt der Gemeinde Grasbrunn (Zimmer 
9) einreichen, spätestens jedoch zu den jeweiligen monatlichen 
Sitzungsterminen des Bauausschusses. Bitte achten Sie dabei 
unbedingt auf Vollständigkeit Ihrer Unterlagen.

Wichtiger Hinweis: Im Bauantrag ist durch Ankreuzen anzuge-
ben, ob die Nachbarn dem Bauvorhaben zugestimmt haben. 
Zudem sind zur Behandlung des Bauantrages die Entwässe-
rungspläne beizulegen.

Bauausschusssitzungen 2022:
Mi, 26. Oktober | Mi, 23. November | Mi, 28. Dezember

Abgabetermine für Bauanträge für das 
restliche Jahr 2022

Aufgrund der ein-
geschränkten Ein-
sehbarkeit von der 
Böhmerwald- in die 
Waldbrunner Stra-
ße war vor Jahren ein 
Verkehrsspiegel mon-
tiert worden. Mit der 
Bebauung südlich des 
Luisenweges, in Ver-
bindung mit Hecken-
pflanzungen, hat der 

Spiegel seine Funktion verloren. Die Versuche, den Spiegel 
höher zu setzen bzw. zu verstellen, führte zu keiner Verbesse-
rung. Der Spiegel wurde deshalb von der Gemeinde Grasbrunn 
abgebaut.

Verkehrsspiegel gehören nicht zu den Verkehrseinrichtungen. 
Aus rechtlicher Sicht werden sie lediglich als Hilfsmittel ange-
sehen.

Verkehrsspiegel an der 
Waldbrunner Straße/Luisenweg abgebaut
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Die jährliche Bürgerversammlung findet am Donnerstag, den 
6. Oktober 2022 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Neukeferloh, 
Leonhard-Stadler-Straße 12, statt. Bereits ab 18.30 Uhr können 
Sie sich wieder an den Informationsständen der Gemeindever-
waltung über aktuelle Geschehnisse informieren und beraten 
lassen. Das Gemeindeleben als Ganzes sowie die Finanzlage der 
Gemeinde Grasbrunn kommen dabei ebenso umfassend und 
transparent zur Sprache wie aktuelle Vorhaben und geplante 
Projekte. Auch das gemeindliche Engagement in Sachen Klima-, 
Umweltschutz und Energiekrise stellt einen Schwerpunkt dar. 

Im Anschluss an den Bericht des Ersten Bürgermeisters Klaus 
Korneder werden die bis 29. September fristgerecht eingegan-
genen Anliegen und Fragen der Bürgerinnen und Bürger behan-
delt, die dann selbstverständlich zu Wort kommen können. In der 
Bürgerversammlung werden übrigens alle eingereichten Themen 
unabhängig von der Anwesenheit des Antragstellers behandelt, 
ausschließlich jedoch gemeindliche Angelegenheiten. 

Landrat Christoph Göbel hat sein Kommen zur Versammlung 
zugesagt, ebenso wie Erster Polizeihauptkommissar und 
Dienststellenleiter Stefan Roß von der Polizeiinspektion 27 
Haar, der über die Sicherheitslage in der Gemeinde Grasbrunn 
des vergangenen Jahres berichten wird.

Wichtige Hinweise: 
• Für gehbehinderte Personen mit Merkzeichen aG (außer-

gewöhnlich gehbehindert) und G (erheblich gehbehindert) 
bieten wir einen Fahrservice an. Bei Bedarf melden Sie sich 
bitte im Bürgermeistersekretariat dafür an (Frau Schmidt-
Evers, Tel. 089 461002-100 oder Frau Müller unter der 
Durchwahl -101).

• Es ist geplant, die Bürgerversammlung aufzuzeichnen und 
anschließend den Bürgerinnen und Bürgern auf unserer 
Website zur Verfügung zu stellen. 

• Bitte beachten Sie die im Oktober geltenden Corona-
Regeln.

Herzliche Einladung zur Bürgerversammlung 2022
Anregen, informieren, austauschen in Grasbrunn

Die Sanierungsarbeiten zur Erneuerung der Fahrbahnen der B 
304 in den Bereichen Vaterstetten und Zorneding, die im Sep-
tember begonnen haben, dauern voraussichtlich noch bis Ende 
Oktober an. Die Maßnahmen finden laut Mitteilung des Staat-
lichen Straßenbauamtes Rosenheim weitgehend nachts statt 
und laufen größtenteils unter Vollsperrungen überwiegend in 
der Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr in der Früh ab. Sie erfolgen in drei 
Abschnitten. Untertags bleibt die Bundesstraße B 304 befahr-
bar.

Auf die Fahrbahn wird eine dünne Asphaltdeckschicht in soge-
nannter Heißbauweise auf Versiegelung aufgebracht, die eine 
deutlich höhere Lärmminderung aufweist als herkömmliche 
Beläge, so das Staatliche Straßenbauamt Rosenheim. Die Ver-
kehrsführung wurde in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt 
Ebersberg sowie der Polizei und den gemeindlichen Behörden 
abgestimmt.
Während der Bauzeit sind die an der B 304 unmittelbar liegen-
den Radwege daher nur eingeschränkt nutzbar. Wir bitten alle 

Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Verständnis, dass es in 
dieser Zeit zu Beeinträchtigungen kommen kann.

Nachtbaustelle 1 konnte in der ersten Bauphase bereits 
Ende September abgeschlossen werden:  
Fahrbahnerneuerung im Abschnitt Höhe Möschenfelder Straße 
und Zorneding.

Nachtbaustelle 2 und 3 betrifft die Umgehungsstraße süd-
lich von Zorneding:
Hier erfolgen in einer zweiten Bauphase die Straßenbauarbeiten 
noch bis voraussichtlich 22. Oktober sowie in einer dritten Bau-
phase voraussichtlich bis Anfang November 2022.
 
Es werden Umleitungen eingerichtet: In Fahrtrichtung Wasser-
burg/Inn von Haar über Putzbrunn und Oberpframmern (St. 
2079) nach Zorneding (St. 2081). Stadteinwärts erfolgt die Umlei-
tung von Zorneding über Ingelsberg und Weißenfeld (EBE 4) 
nach Feldkirchen (zur B 471 und B 304). 

Straßensperrung auf der B 304 in drei Abschnitten

Ursprünglich sollte 
die Stahlbetonwand 
am Waldspielplatz am 
Alten Postweg als Ball-
spielwand fungieren. 
Stattdessen wurde sie 
von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen 
von Anfang an für ihre 
Graffitikunst verwendet, 
zum Teil auch nachts. In 

den letzten Wochen häuften sich Beschwerden der unmit-tel-
bar angrenzenden Anlieger. Diese klagten über regelmäßig auf-
tretende starke Kopfschmerzen, was auf die Dämpfe, die beim 
Sprayen entstehen, zurückzuführen ist.
 
Die Gemeindeverwaltung hat sich deshalb zum Schutz der 
Nachbarn schweren Herzens dazu entschlossen, die Stahl-
betonwand zu sperren und das Besprühen der Wand bis auf 
Weiteres zu untersagen.

Stahlbetonwand auf dem Waldspielplatz 
wird gesperrt
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Interessierte sind herzlich dazu eingeladen, unsere orts- und 
fachkundigen Feldgeschworenen bei der diesjährigen Grenz-
begehung zu begleiten und dabei Teilabschnitte der Gemein-
degrenze von Grasbrunn kennenzulernen. 
Die Grenzbegehung, federführend unter der Leitung von 
Obmann Walter Pusch aus Harthausen, führt diesmal entlang 
der Grenze zwischen den Gemeinden Grasbrunn mit Haar und 
Vaterstetten und über Wiesen, Äcker und durch Wald. Deswe-
gen wird empfohlen, festes Schuhwerk und der Witterung an-
gepasste Kleidung zu tragen. Wenn es die Corona-Lage zulässt, 
erwartet die Teilnehmenden hinterher noch eine gemeinsame 
Brotzeit im Rathaus.

Sa, 22. Oktober, 9 Uhr
Treffpunkt: 50 m nördlich der Tankstelle Keferloh

Auf Achse mit den Feldgeschworenen bei 
der Grenzbegehung
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GRASBRUNNER NACHRICHTEN | AUS DEM RATHAUS /  FEUERWEHR

Wir trauern um unsere ehemalige liebe Kollegin Yvonne 
Hadamczyk aus Neukeferloh, die vom 1. Februar 2007 bis 
31. Dezember 2009 in der Gemeinde Grasbrunn als Jugend-
leiterin im Lemon Club im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung tätig war. Yvonne Hadamczyks Arbeit dort 
fand großen Anklang bei den Kindern und Jugendlichen 
der Gemeinde Grasbrunn. Sie konnten im damals offenen Treff 
zusammen mit ihr ihre Freizeit gestalten, sich mit Freunden 

treffen und an Angeboten teilnehmen, 
die Yvonne Hadamczyk liebevoll und 
mit viel Herzblut organisierte. Viel 
zu jung ist sie von uns gegangen. 
Die Gemeinde Grasbrunn nimmt 
Anteil an ihrem tragischen Schicksal 
und wird ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Nachruf Yvonne Hadamczyk

Es war wohl die größte Ehrung, die der Landkreis München bislang 
durchgeführt hat: die Aushändigung von Orden und Ehrenzeichen 
am 15. September im Audi Dome in München aus den Händen 
von Landrat Christoph Göbel und Kreisbrandrat Harald Stoiber an 

ehrenamtlich tätige Frauen und Männer der zahlreichen Feuer-
wehren und Hilfsorganisationen im Landkreis München. Knapp 
400 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren, des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK), der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft 
(DLRG), des Johanniter Hilfsdienstes sowie des Technischen Hilfs-
werks (THW) wurden im Namen des Bayerischen Staatsminis-
ters des Innern, für Sport und Integration, Joachim Herrmann, 
für ihren 25-, 40- oder gar 50-jährigen Dienst in einer der zahl-
reichen Organisationen geehrt, erhielten Auszeichnungen des 
Landesfeuerwehrverbands sowie des Kreisfeuerwehrverbands 
München oder konnten sich über Sonderehrungen der Kreis-
brandinspektion freuen.

„Sie alle leisten Beeindruckendes und investieren unentgeltlich 
viele tausend Stunden – nicht nur im Rahmen von Einsätzen, 
sondern auch in zahlreichen Übungen, Fortbildungen, in der 
Nachwuchsarbeit und vielem mehr. Mit Ihrer Bereitschaft, von 
einem Augenblick auf den anderen für Ihre Mitmenschen da zu 
sein, sind Sie nicht nur ein echtes Vorbild, sondern ein unver-
zichtbarer Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Dafür spreche ich 
Ihnen allen meinen aufrichtigen und herzlichen Dank aus“, so der 
Landrat, der nur wenig später unerwartet selbst eine Ehrung ent-

gegennehmen durfte: Für seine Verdienste um den Aufbau und 
die Förderung der Jugendfeuerwehr in Oberbayern erhielt er die 
Silberne Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Oberbayern. 
Einer der Höhepunkte des Abends war die Ernennung von Ehren-

kreisbrandrat Adolf Fritz zum ersten Ehrenmitglied des Kreisfeu-
erwehrverbands München. Fritz schuf in der ersten Hälfte der 
1990er Jahre mit großem persönlichem Einsatz die organisatori-
schen und personellen Voraussetzungen für die Gründung des 
Kreisfeuerwehrverbands München, der schließlich am 3. März 
1995 aus der Taufe gehoben werden konnte. Als Kreisbrandrat 
bekleidete er bis zu seinem Ausscheiden im Februar 2004 zusätz-

lich fast neun Jahre lang persönlich das Amt des Kreisverbands-
vorsitzenden und führte den Verband mit hohem Engagement 
durch seine Anfangszeit. 

„Eine vorbildhafte Leistung für eine funktionierende Gesellschaft“ 
Fast 400 Ehrenamtliche für langjährigen Dienst bei Feuerwehren und Hilfsorganisationen ausgezeichnet 

Als Dank und Anerkennung für seine hervorragenden Verdienste um die 
Gründung und Fortentwicklung des Kreisfeuerwehrverbandes wurde Ehren-
kreisbrandrat Adolf Fritz die Ehrenmitgliedschaft des Kreisfeuerwehrverbandes 
München verliehen.

Bürgermeister Klaus Korneder, Roman Hohberg, Kommandant Georg Schacht-
ner, Josef Karl jun., Landrat Christoph Göbel, Andreas Schwarz, Kommandant 
Johannes Bußjäger, Hubert Karl und Kreisbrandrat Harald Stoiber

Aus der Gemeinde Grasbrunn wurden folgende Personen 
geehrt: Andreas Schwarz, 40 Jahre bei der Feuerwehr Gras-
brunn, Josef und Hubert Karl, 25 Jahre bei der Feuerwehr 
Harthausen, Roman Hohberg, 25 Jahre bei den Johanni-
tern. Die Geehrten erhielten das jeweilige Ehrenzeichen 
ihrer Organisation sowie eine Urkunde.
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Die Feuerwehr Harthausen verfügt seit 7. September über ein 
neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, das für Technische 
Hilfe und Brandbekämpfung ausgestattet ist, kurz HLF 20. Die 
Kosten für das Fahrzeug belaufen sich inklusive Beladung auf 
rund 530.000 €. Nach Abzug des Zuschusses durch den Frei-
staat Bayern muss die Gemeinde Grasbrunn rund 400.000 € 
selbst finanzieren – viel Geld, aber gut investiert in die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger. 

Das neue Fahrzeug ersetzt das bisherige Fahrzeug HLF 24/16 
Baujahr 1992, das der damalige Kommandant Markus Mende 
im Auftrag der Gemeinde 2010 gebraucht für 102.000 € erwor-
ben hatte. Das HLF 24/16 soll nun über die Zollauktion mit hof-
fentlich gutem Verkaufserlös versteigert werden. Unter der 
Leitung von Kommandant Georg Schachtner reiste die Mann-

schaft für zwei Tage nach Giengen, um sich in die Bedienung 
des Fahrzeugs bzw. in dessen Ausstattung einweisen zu las-
sen. Nun stehen für die Feuerwehrdienstleistenden mehrere 
Übungsabende mit dem neuen Löschfahrzeug an, denn im 
Ernstfall muss jeder Handgriff sitzen. 

Bei der „Langen Nacht der Feuerwehren“ am 24. September wird 
das Fahrzeug im Anschluss an die Fahrzeugsegnung (ca. ab 15 
Uhr) allen Interessierten vorgestellt.

Neues HLF 20 erweitert Fuhrpark der 
Feuerwehr Harthausen

V.l.: Kommandant Georg Schachtner, Peter Voigt, Franz Xaver Huber, Ralf 
Wagner, Josef Karl, Bürgermeister Klaus Korneder, Stellv. Kommandant Mathias 
Friesinger

FEUERWEHR | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

für Drunter & Drüber

Bezaubernde 
                       Herbstsaison

                      Kuscheliges

Halloween

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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GRASBRUNNER NACHRICHTEN | KINDER UND JUGEND

Als erste gemeindliche Kita öffnete der Kindergarten im Gras-
brunner Weg in Harthausen im Herbst 1992 mit drei Gruppen 
seine Türen für die Grasbrunner Kinder. Ursprünglich waren nur 
zwei Gruppen geplant, aber es gab deutlich mehr Anmeldun-
gen. Mitte der Neunziger meldeten Eltern ihr blindes Kind für 
den Kindergarten an. Für einige Erzieherinnen und manche Eltern 
schien dies zunächst ein Problem darzustellen. Es brauchte das 
Engagement einiger Bürgerinnen und Kolleginnen, um in vielen 
Gesprächen Sorgen und Widerstände zu überwinden. 

Schließlich wurden in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt 
München und dem Bezirk Oberbayern die Voraussetzungen 
geschaffen und der Kindergarten wurde „integrativ“, d.h., es durf-
ten ihn ab jetzt auch Kinder mit einer Behinderung besuchen oder 
jene, die von einer solchen bedroht waren. Im Zeichen dieses neu-
en, offenen Bewusstseins setzten die Pädagogen ihre Arbeit fort. 

Mitte der Nullerjahre wurde der Kindergarten dann um zwei Krip-
pengruppen erweitert und damit zu einem „Haus für Kinder“, kurz 
„Kinderhaus“. In den letzten zehn Jahren löste man sich in der 
Fachwelt zunehmend vom Begriff der Integration, da dieser impli-
ziert, dass ein Kind mit Handicap zunächst „nicht dazugehören“ 

würde und erst „integriert“ werden müsse. Heute spricht man 
von „Inklusion“, d.h. alle gehören dazu, sind also inkludiert, egal 
ob ein Arm weniger oder ein Chromosom mehr vorhanden ist.

Am 7. Oktober 2022 feiert das Kinderhaus sein 30-jähriges 
Bestehen! 
Das Fest beginnt um 15 Uhr im Kinderhaus oder bei schlechtem 
Wetter im Bürgerhaus Harthausen. Mit Tanz und Musik versüßen 
die Kinder allen Besucherinnen und Besuchern ihren Nachmit-
tag. Aber auch für die kleinen Gäste selbst ist einiges geboten. 

Den krönenden Abschluss bildet um 17 Uhr die „Augsburger 
Schaubühne“ mit dem Theaterstück: „Oh wie schön ist Panama!“ 
Ermöglicht wird das Theater durch Spenden des Schul- und Kin-
dergartenvereins Neukeferloh und des Elternbeirates. Hierfür 
sagen Kinder, Erzieher und Erzieherinnen herzlich Dankeschön!

Eingeladen sind nicht nur die jetzigen Kinder und Familien des Kin-
derhauses, sondern auch alle ehemaligen Kinder, Eltern, Erzieher 
und Erzieherinnen. Zur besseren Planung bitten die Organisato-
ren des Jubiläumsfestes alle Ehemaligen um vorherige Anmel-
dung per E-Mail an kinderhaus.harthausen@grasbrunn.de. 
Wir freuen uns!

In 30 Jahren vom Kindergarten zum „Inklusiven Kinderhaus“
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Kinderhaus im Bau Einweihungsfeier im Oktober 1992 Einweihungsfest Krippe im Oktober 2009
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 stellvertretende Leitung  
für den Bereich Kindergarten (m/w/d) 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Die Gemeinde Grasbrunn, östlicher Landkreis München, mit derzeit rund 7.000 Einwohnern 
(S-Bahn-Linie München-Ebersberg) sucht für die Kinderwelt Grasbrunn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Voll- oder Teilzeit eine 

GEMEINDE GRASBRUNN 

Wir bieten: 
 
 Einen sicheren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einer Kindertageseinrichtung im Landkreis 

München, 
 eine Tätigkeit in einem engagierten und kreativen Team mit gutem Arbeitsklima, 
 Qualifizierungsmaßnahmen, Fortbildungen und bei Bedarf Supervision/Coaching, 
 Entgelt entsprechend Ihrer Qualifizierung nach Entgeltgruppe S 8b TVöD-SuE, 

Arbeitsmarktzulage, Großraumzulage München, betriebliche Altersvorsorge, erhöhtes 
Leistungsentgelt, Jahressonderzahlung 

 vernetzte Zusammenarbeit mit den Institutionen in der Gemeinde 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
 

 

Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich mit einem einfachen „Klick“ hier: 
https://www.grasbrunn.de/bewerben-sie-sich-hier-in-nur-60-sekunden  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Gerne auch per E-Mail an bewerbung@grasbrunn.de 
(ausschließlich PDF-Dateien) oder postalisch an die  
 
Gemeinde Grasbrunn 
Personalamt 
Lerchenstraße 1 
85630 Grasbrunn 

Ihre Daten werden unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorschriften gespeichert und nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens entsprechend 

KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

Der diesjährige Ferientag mit 
dem Bürgermeister fand wie-
der in der letzten Sommerferi-
enwoche, Anfang September, 
statt. 20 Kindern freuten sich 
auf einen Tag voller Erlebnisse 
und Entdeckungen.
Gleich am Morgen empfing 
Bürgermeister Klaus Korn-
eder die Kinder hinter dem 

Rathaus in Neukeferloh. Dort versammelten sich alle schutzsu-
chend unter Bäumen und Regenschirmen und schnell war klar, 
dass es mit Regen kein Kartoffelfeuer geben kann. Dafür entstand 
eine spontane Planänderung: In den Fahrzeugen der Feuerweh-
ren Harthausen und Grasbrunn fuhren die Kinder nun als erstes 
nach Keferloh zur knapp 850 Jahre alten Kirche St. Aegidius. Mit 
der Besichtigung und durch die spannenden Erzählungen des 
Bürgermeisters tauchten alle Mädchen und Jungen in die Zeit 
der Ritter ein.
Weiter ging es zur zweiten Station, wo Mähdrescher und andere 
Landwirtschaftsfahrzeuge bestaunt, erklärt und von innen sowie 
außen entdeckt wurden. Fahrzeuge, höher als Busse, und Reifen, 
die größer als Erwachsene sind, beeindruckten die kleinen Gäs-
te. Mit Georg Schachtner, dem Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Harthausen, durfte jedes Kind eine kleine Runde mit 
dem Mähdrescher fahren. 

Der aufkommende Hunger 
wurde bei der dritten Sta-
tion, im Aktivstall von Betty 
Humplmair, gestillt. Inzwi-
schen hatte es auch aufge-
hört zu regnen und die Sonne 
kam hinter den Wolken her-
vor. Satt und zufrieden ging 
es anschließend zu den Pfer-
den auf die Koppel, die gefüt-
tert und gestreichelt werden konnten. Zu guter Letzt fuhren alle 
Kinder zur Feuerwehr nach Harthausen. Dort wartete bereits ein 
Teil des Feuerwehr-Teams mit einem interessanten Programm auf 
die Mädchen und Jungen. Das Highlight war auch in diesem Jahr 
wieder die „Wassersau“. Mit Unterstützung bedienten die Kinder 
den Wasserwerfer des Tanklöschfahrzeugs sogar selbst.

Mit vielen abwechslungsreicher Erlebnissen endete ein toller Tag 
mit unserem Bürgermeister, der den Kindern sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Klaus Korneder sagt selbst: „Unsere 
Gemeinde hat so viele tolle und spannende Ecken und ich freue 
mich Jahr für Jahr darauf, mit den Kindern auf Entdeckungsreise 
gehen zu können. Allen Beteiligten der Feuerwehren und an den 
Stationen bin ich für die Unterstützung sehr dankbar. Sie machen 
den Tag zu dem, was er ist.“

Vieles haben wir 
geschafft und ange-
schafft. Das nächste 
große Projekt wartet 
schon! Für alle Kinder 
gibt es für das 30-jäh-
rige Jubiläum im Kin-
derhaus Harthausen 
ein Theater der Augs-
burger Schaubühne! 
Der Schul- und Kin-
dergartenverein Neu-

keferloh e.V. (SKV) kann das finanziell unterstützen! 

Für mindestens 6,14 € im Jahr kannst du Fördermitglied im SKV 
werden! Warum? „Weil wir so den Kindern in den gemeindlichen 
Einrichtungen mal etwas spendieren können, wofür sonst kein 
Geld da ist!“, sagt Barbara Frommherz-Berlage (Foto Mitte), 
die Vorsitzende des Vereins, und wirbt um neue unterstützen-
de Mitglieder. Deshalb: Bitte melde dich und werde Mitglied: 
schulundkigaverein@t-online.de

Die Spielgruppe für Eltern mit Kindern im Alter von 6 Monaten 
bis 3 Jahren trifft sich wöchentlich immer donnerstags im Pfarr-
saal der kath. Kirche St. Christophorus in Neukeferloh (Saar-
landstr. 10). Los geht’s ab 6. Oktober von 9.30-11.30 Uhr. Um 
Anmeldung bei Katrin Aumann wird gebeten. 

Kontakt: 
Leitung: Katrin Aumann, Tel. 089 99941319
Veranstalter: Kath. Kreisbildungswerk in Kooperation mit der 
kath. Kirche St. Christophorus.

Nach Regen kommt Sonne
Ein Ferientag mit dem Bürgermeister

Die Mittagsbetreuung braucht…, 
der Kindergarten braucht…
und wir brauchen Dich! 

Eltern-Kind-Spielgruppe trifft sich wöchentlich 
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GRASBRUNNER NACHRICHTEN | KINDER UND JUGEND / SENIOREN

Möchten Sie sich beruf-
lich verändern? Sind Sie ein 
Teamplayer und finden die 
Arbeit mit Kindern span-
nend? Dann haben wir hier 
das richtige Angebot für Sie: 
Eine berufliche Perspek-
tive mit Zukunft in einem 
zukunftssicheren Job mit 

Sinn – Arbeitsplatz Kindertageseinrichtung. Wir öffnen Ihnen 
die Türen für den Quereinstieg aus anderen Berufen. 

Wenn Sie bereits in einer Kita arbeiten, gibt es außerdem span-
nende Weiterbildungs- und Fortbildungsmöglichkeiten für Sie: 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kita-fachkraefte.bayern
 
Entsprechende Ausbildungs- und Praktikumsplätze stehen 
in unseren kommunalen Kindertageseinrichtungen zur Ver-
fügung.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an das Personalamt der 
Gemeinde Grasbrunn, Nicole Jung, Tel. 089 461002-110, wen-
den oder Sie übersenden uns Ihre Bewerbung an bewerbung@
grasbrunn.de

Am Mittwoch, den 5. Oktober um 
14 Uhr lädt der Seniorentreff Gras-
brunn zu seinem traditionellen 
Oktoberfest in das Bürgerhaus Neu-
keferloh, großer Saal, ein. „Beppo“ 
unterhält die Gäste mit stimmungs-
voller Musik, zu der gerne auch das 
Tanzbein geschwungen werden 
darf. Für die Bewirtung sorgt die 
bewährte Crew mit Kaffee, Kuchen 

und Getränken. Zum Abschluss gibt es Wies’n-Hendl. Auch Gäs-
te sind herzlich willkommen.

Um Anmeldung bis 1. Oktober wird gebeten:
• für Harthausen bei Frau Neff-Zeisler, Tel. 08106 7598
• für Grasbrunn und Neukeferloh sowie Gäste bei Hannelo-

re Schauerbeck, Tel. 089 466992
• oder bei den Kaffeenachmittagen immer mittwochs von 

14-17 Uhr, Tel. 089 45699661

Menschen, die im häuslichen Umfeld 
Pflegebedürftige nicht erwerbsmä-
ßig betreuen und versorgen, stehen 
dabei unter dem Schutz der gesetzli-
chen Unfallversicherung. Dieser Versi-
cherungsschutz ist für die Pflegenden 
beitragsfrei. Der zuständige Unfallver-
sicherungsträger in Bayern, die KUVB, 
springt ein, wenn sie bei ihrer Pflege-
tätigkeit einen Arbeitsunfall erleiden 
oder auf den direkten Wegen von und 

zu den Pflegebedürftigen verunglücken. 
Dieser gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist vielen Betroffe-
nen jedoch nicht bekannt. Die vorliegende Publikation soll dazu 
beitragen, dass sich das ändert. Zudem gibt sie wichtige Gesund-
heits- und Pflegetipps sowie juristische Hinweise.

Die aktuelle Broschüre liegt im Rathaus der Gemeinde Grasbrunn 
zum Mitnehmen aus. Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde, 
Anna Meschenmoser, kann Ihnen auf telefonische Anfrage auch 
gerne ein Exemplar zusenden (Mobil 0157 85056849).

Mit zunehmendem Alter 
und den damit einher-
gehenden körperlichen 
Einschränkungen fällt 
es vielen Menschen 
schwer, eingehende 
Briefe zu lesen, zu ver-
stehen, zu ordnen und 
richtig darauf zu reagie-

ren. Manchmal fehlt auch einfach die Motivation, sich mit den 
Postangelegenheiten zu beschäftigen. Das Team der Aufsuchen-
den Seniorenberatung im Landratsamt München stellt Ihnen 
geschulte ehrenamtliche Postpaten zur Seite und sorgt durch 
fachliche Begleitung dieser Postpatenschaften für einen guten 
Ablauf. Die Hilfe ist flexibel, diskret, kostenlos und unabhängig 
vom Einkommen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 089 6221-
2840 oder per E-Mail an senioren@lra-m.bayern.de Alle 
Seniorentipps finden Sie auch im Internet 
unter https://t1p.de/seniorentipp

Zum 1. August 2022 übernahm Karin 
Schreiner das Amt ihrer Vorgängerin 
Christine Jacobs. Seit 22 Jahren ist sie 
mit Herz und Seele Lehrerin und hat 
in Grundschulen im Landkreis Ebers-
berg und München als Klassenleh-
rerin unterrichtet. Daneben war sie 
unter anderem Praktikumslehrerin 
für Studentinnen und Studenten. 
Ihre Zusatzqualifikation zum Syste-
mischen Coach von Schülerinnen und 
Schülern machte ihr sehr viel Freude. 
Seit sieben Jahren ist Karin Schreiner 

mit viel Engagement stellvertretende Schulleiterin. Aktiv und 
hautnah war sie dabei in die Schulentwicklung zu einer indi-
vidualisierenden, die Lernwege der Kinder ernst nehmenden 
Schule eingebunden.

„Und so erfüllt es mich mit großer Freude, das „Schulschiff“ in 
Neukeferloh zusammen mit einem starken Kollegium weiter 
zu steuern und den Herausforderungen der Zukunft zu begeg-
nen. Ich freue mich auf Ihre Kinder!“, offenbart Konrektorin 
Karin Schreiner. Wir freuen uns mit ihr und wünschen ihr einen 
guten Start bei unserer Grundschule Neukeferloh.

Freie Ausbildungs- und Praktikumsplätze 
in unseren Kitas

Seniorentreff Grasbrunn lädt zum 
Oktoberfest ein

Zeitschrift „Pflege daheim“
Informationen für pflegende Angehörige

Wächst Ihnen die Post über den Kopf? 
Wir vermitteln ehrenamtliche Hilfe!

Die Grundschule Neukeferloh hat eine 
neue Konrektorin
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Neun Freunde und der Kuchenstand
Für die Mädchen 
(Foto v.l.) Antonia, 
Maria und Viktoria 
war es ein großer 
Spaß und Ehren-
sache: erst backen, 
dann verkaufen, 
schließlich den Erlös 
im Laden der Tafel Va-
terstetten·Grasbrunn 
spenden. Mehr als 

500 € konnten sie in Begleitung von Elisabeth Reitsberger 
und stellvertretend für die ganze Gruppe an Tafelhelferin 
Renate Hepp (r.) übergeben. Die neun Freunde hatten im 
Bekanntenkreis für ihre Spendenaktion unter dem Motto 
„Schüler verkaufen Kuchen für die Ukraine“ geworben und 
um Selbstgebackenes gebeten. Die Kuchen kamen reichlich 
und wurden dann an einem Sonntag am Hofladen auf dem 
Reitsberger Hof in Vaterstetten für den guten Zweck ver-
kauft. Dabei wurden sie tatkräftig von Anna Link, Chefin des 
Wirtshauses Landlust, unterstützt. Vielen Dank an alle vom 
gesamten Tafel-Team, auch im Namen der zahlreichen von 
Armut und Krieg betroffenen Menschen, die sich derzeit im 
Tafelladen versorgen können! 

Neue Kurse für junge Familien starten 
Das nbh-Angebot 
ist groß: Nachdem 
schon im September 
neue Familienkurse 
wie PEKiP®, Yoga für 
Schwangere oder 
BabyMoves gestartet 
sind, geht es im Okto-
ber weiter.

• Im Kurs Babymassage können Teilnehmende die wichtigs-
ten Handgriffe der Babymassage erlernen und sich mit 
anderen Eltern austauschen – jetzt anmelden! 

• Kinder im Grundschulalter können sich in Erste Hilfe fit 
machen. Der neue Nachmittagskurs widmet sich spiele-
risch und altersgemäß dem Thema Erste Hilfe. Es geht um 
den Notruf, um Trost, Wundversorgung, auch um die sta-
bile Seitenlage. Am Ende des Kurses erhalten die Kinder 
eine Urkunde und ein kleines Übungspäckchen. 

• Weiterhin startet ein PEKiP®-Kurs. 
• Zum Monatsende schließlich können sich Interessierte in 

einem Seminar zu nbh-Babysittern schulen lassen. 

„Wir konnten für unsere neuen Angebote erfahrene und kom-
petente Kursleiterinnen und Kursleiter gewinnen. Das freut uns 
besonders“, erklärt Anna Birnstiel, Leiterin des nbh-Ressorts 
Junge Familien. „Unsere neu gestalteten Kursräume finden 
schon viel Anklang. Sie sind geräumig und hell und dank vieler 
Fenster auch gut zu lüften. Selbstverständlich beachten wir die 
gültigen Hygieneschutzbestimmungen.“ 

Mehr Information auch zum Offenen Treff montags in Koope-
ration mit KOKI Netzwerk Frühe Kindheit und zum Familiencafé 
mittwochs gibt es online auf mitmachen.deine-nbh.de. Regis-
trieren und anmelden!

Die Nachbarschaftshilfe im Oktober

 �   

 �
 �   

 

Passt wie ein Maßanzug
Die Matratze „nach Maß“

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89
81735 München
Tel. 089 / 673 25 73
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im Osten von München!

Exakt auf Ihren Körper angemessen,
jederzeit veränderbar 
Vollständige Individualisierung aller
Zonen durch Stützstempeltechnik

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über
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Nach zwei Jahren Zwangspause aufgrund 
der Pandemie ist die Aktion „Sichere 
Wiesn für Mädchen und Frauen“ heuer 
wieder auf dem Oktoberfest vor Ort, um 
Wiesnbesucherinnen in Notlagen zur Seite 
zu stehen. Mädchen und Frauen finden in 
der Anlaufstelle Hilfe und Unterstützung 
nach einem sexuellen Übergriff, in akuten 
Krisensituationen und bei allen anderen 

Schwierigkeiten. Die Aktion, die 2003 in einem Wohnwagen auf 
dem Festgelände begann, ist heute das größte Hilfsangebot für 
Frauen und Mädchen auf Großveranstaltungen in Deutschland 
und dient als Modellprojekt für zahlreiche andere Volksfeste und 
Festivals.

Das Angebot, das die Organisatorinnen jedes Jahr gezielt für die 
Oktoberfestzeit auf die Beine stellen, umfasst neben der Präven-
tion von sexueller Gewalt im Vorfeld der Wiesn, vor allem den Safe 
Space für Mädchen* und Frauen* vor Ort sowie ein konkretes 
Nachsorgeangebot. Den Safe Space findest du im Servicezentrum 
hinter dem Schottenhamelzelt, Eingang „Erste Hilfe“.

Eine gemeinsame Aktion von AMYNA e.V., IMMA e.V. und der Bera-
tungsstelle Frauennotruf München. Unterstützt wird die Aktion 
von der Landeshauptstadt München sowie der Stiftung „Hänsel 
+ Gretel“, dem Landratsamt München und zahlreichen weiteren 
Sponsorinnen und Sponsoren. www.sicherewiesn.de

* Der Safe Space ist für alle Personen offen, die sich als Frauen identifizieren. Der Genderstern steht für 
die Vielfalt von Weiblichkeit. Non-binäre Menschen, die sich angesprochen fühlen, sind willkommen.

Krieg und Frieden, diese Worte haben seit dem völkerrechts-
widrigen Angriff Russlands am 24. Februar auf die Ukraine ein 
ganz anderes Gewicht bekommen. 77 Jahre nach Ende des Zwei-
ten Weltkrieges erfahren wir eine tiefgreifende Erschütterung 
der europäischen Friedensordnung. Tausende von Toten und 
Verwundeten sind zu beklagen, viele Städte sind teilweise oder 
vollends zerstört, Millionen Menschen aus der Ukraine fliehen 
in Folge des Krieges.
Der Volksbund wurde 1919 durch Heimkehrer, Witwen und Hin-
terbliebene ins Leben gerufen. Er ist damit eine der ersten Bür-
gerinitiativen in Deutschland. Derzeit pflegt die Organisation 
in 46 Ländern auf 832 Kriegsgräberstätten die Gräber von über 
2,8 Millionen Toten beider Weltkriege. Seit 1989 wurden fast 
eine Million Kriegstote in Ost-, Mittel- und Südosteuropa gebor-
gen. Viele von ihnen konnten identifiziert und die Angehörigen 

benachrichtigt werden. Parallel dazu wird die Gräberdatenbank 
auf volksbund.de ständig erweitert. Aktuell umfasst sie über 
4,835 Mio. Verlustmeldungen. Jeder Name steht für ein Kriegs-
schicksal und damit auch für ein Familienschicksal.

Seit 1953 arbeitet der Volksbund intensiv mit Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in Workcamps und in seinen vier Jugend-
begegnungs- und Bildungseinrichtungen (Golm, Lommel, Nie-
derbronn, Ysselsteyn), um ihnen Kriegsgräberstätten nachhaltig 
als „Lernorte der Geschichte“ zu vermitteln.

IBAN: DE 07 7025 0150 0000 0696 66
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg, 
BIC: BYLADEM1KMS

Spaß auf der Wiesn – aber sicher! 
Aktion „Sichere Wiesn für Mädchen und Frauen“

Gemeinsam für den Frieden – Kriegsgräbersammlung 2022
Landesweite Sammlung zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. von 
Fr, 14. Oktober bis Mo, 1. November (Kernzeitraum)

Öffnungszeiten
Di und Do:  10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr:   16-18.30 Uhr
Sa:   10-12.30 Uhr 
  (1. und 3. Samstag im Monat: 
  1. und 15. Oktober)
Tel.  089 45699668

Spannende Termine im Überblick

Am Dienstag, den 4.10. findet um 16 Uhr das Abenteuer Vorlesen 
für Kinder ab 5 Jahre statt. Vorgelesen wird aus „Nasengruß und 
Wangenkuss. So macht man Dinge anderswo“ und aus „Geburts-
tag, Karneval und Lichterfest. So feiert man Feste anderswo“ von 
Anne Kostrzewa und Inka Vigh.

Das Bilderbuchkino zum Tag der Biblio-
theken findet am Dienstag, den 18.10. um 
16 Uhr statt. Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Früh los“ von Daniel Fehr: Jon darf 
mit seinem Großvater wandern gehen. Am 
frühen Morgen machen sie sich auf und 
erleben gemeinsam die Schönheit der 
Berge. Ob man dabei den höchsten Gipfel 
erreicht, ist nicht das Wichtigste. Ab 4.

Die Bücherrallye „Gemeinsam in die Zukunft“ zum Thema Nach-
haltigkeit und den 17 Zielen der UN-Agenda 2030 läuft noch bis 
zum 28.10. Hierbei können Kinder und Jugendliche die Quizfragen 
in zwei Schwierigkeitsstufen (Grundschulalter und Jugendliche ab 
10 Jahre) beantworten.

Bis zum 21.10. bietet die 
Bücherei eine Testphase des 
KUTIs, einer Spielekonsole für 
gemeinschaftliches Spielen, 
an. Hier können Spiele wie 
z.B. eine Variante von Snake, 
Brong, Blib gegen Blob, Hit or 

Duck, Bloppo, Weltraumjagd sowie vielen Quizspielen zur Kinder- 
und Jugendliteratur, Harry Potter, Weltraum, Länder, Dinos, Kri-
mi, Kopfrechnen und vielen mehr gespielt werden. Wem das nicht 
reicht, der darf uns gerne weitere Spiele programmieren. Wenn 
die Spielkonsole genug Interesse findet, wird sie möglicherweise 
2023 dauerhaft angeschafft.

Neues aus der Gemeindebücherei
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Der Gruselabend fin-
det am Freitag, den 
28.10. um 19.30 Uhr 
statt. Voranmeldung 
ist verpflichtend und 
ab Samstag, den 1. 
Oktober möglich. Für 

mutige Kinder ab 8 Jahren. Ausweichtermin ist am Montag, 
den 31. Oktober ebenso um 19.30 Uhr.

Der Stricktreff findet am Donnerstag, den 13.10. um 17 Uhr 
statt. 

Bitte vormerken
• Bücherrallyepreisverleihung am Donnerstag, den 10. 

November um 16 Uhr
• Lesung mit Uli Wolz am Donnerstag, den 10. November 

um 19.30 Uhr
• Krimilesung mit Sabine Vöhringer am Freitag, den 24. 

November um 19.30 Uhr aus „Der Märchenkönig“

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle 
Neuanschaffungen können Sie komfortabel auf der Website der 
Bücherei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/acquisitions.aspx 
einsehen.

Neue Bücher:
Miku Sophie Kühmel: Triskele – ein einfühlsames und scharf-
sinniges literarisches Bild vom Aufeinandertreffen der drei Wel-
ten – drei Schwestern nach dem Freitod der Mutter und deren 
Zusammenhalt
Rebecca Gablé: Der Drachenbanner – Strapazen einer nicht 
standesgemäßen Liebe im England des 13. Jahrhunderts im 7. 
Teil der Waringham-Saga der Bestsellerautorin
Sabine Vöhringer: Der Märchenkönig – ein fesselndes Krimirätsel 
mit Anspielung auf den geheimnisvollen Tod König Ludwig II in 
der Fortsetzung der Tom Perlinger-Reihe
Ferdinand von Schirach: Nachmittage – große Erzählkunst in 
kurzen Geschichten über Zufälle, falsche Entscheidungen und die 
Flüchtigkeit des Glücks (Spiegel-Bestseller) 
Elke Heidenreich: Ihre glücklichen Augen – eine Reise durch 
die Städte, durch Erinnerungen und literarische Assoziationen in 
einem sehr persönlichen Reiseführer der Schriftstellerin (Spiegel-
Sachbuchbestseller)
Michael Escoffier: Das große Schimpfen – ein lustiges Bilder-
buch über den richtigen Umgang mit Schimpfwörtern und zur 
Förderung kreativer Sprachbildung, ab 4
Anna Böhm: Emmi und Einschwein 6. Fabelwesen zelten sel-
ten – eine wertvolle, warme und unterhaltsame Lektüre mit lus-
tigen Wortspielen und fabelhaften Illustrationen, empfohlen ab 8
Emma Flint: Knalltütenwunder – ein lustiges Tagebuchroman 
der 13-jährigen Naturwissenschaftlerin in spe rund um Chaos und 
Peinlichkeiten des Familienlebens, empfohlen ab 10
Karen M. MacManus: Nothing more to tell - Ermittlung wegen 
des Todes des Lieblingslehrers in dem neuen raffinierten Thriller 
von der Weltbestsellerautorin von »One of us is lying«!, ab 13

Neue DVDs:
Enkel für Anfänger – sympathische deutsche Komödie über 
kinderlose Senioren als Leih-Großeltern, mit Maren Kroymann, 
Heiner Lauterbach und Barbara Sukowa in den Hauptrollen (frei-
gegeben ab 12)
Encanto – ein bunter, fantasievoller Disney Animations- und Musi-
calfilm über eine magiebegabte kolumbianische Familie und ihre 
„unbegabte“ Retterin (freigegeben ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 9) 

Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern
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Aus dem Rathaus

Montag, 3.10. 
Beflaggung heute: Tag der deutschen Einheit

Donnerstag, 6.10. | 19.30 Uhr 
(Infostände ab 18.30 Uhr)
Bürgerversammlung 2022
Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 11.10. 
· 18.30 Uhr: Sitzung des Hauptausschusses
· 19.30 Uhr: Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Verkehrsausschusses
Bürgerhaus Neukeferloh 

Dienstag, 18.10. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschussses
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 22.10. | 9 Uhr 
Grenzbegehung mit den Feldgeschworenen
Treffpunkt: 50 m nördlich der Tankstelle 
Keferloh

Dienstag, 25.10. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Bürgerhaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Gemeindebücherei und Kulturcafé im 
Bürgerhaus Neukeferloh

Noch bis 18.11.
Kunstausstellung FarbStark mit Werken 
von Heidi Kitzmüller
Kulturcafé

Dienstag, 4.10. | 16-16.30 Uhr 
Abenteuer Vorlesen (ab 5)
Gemeindebücherei (2. Stock)

Montag, 10.10. | 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Donnerstag, 13.10. | 17 Uhr 
Stricktreff für Maschenerfahrene und 
Wollneulinge
Kulturcafé

Montag, 17.10. | 19 Uhr 
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Dienstag, 18.10. | 16 Uhr 
Bilderbuchkino „Früh los“ zum Tag der 
Bibliotheken (ab 4)
Gemeindebücherei

Freitag, 21. und 28.10. | 19.30 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene „Was 
steht in der Bibel?“
Kulturcafé

Freitag, 28.10. | 19.30 Uhr 
Gruselabend für Mutige (ab 8)
Gemeindebücherei

Kultur und Bildung allgemein

Sonntag, 2.10. | 19 Uhr 
A-Cappella-Konzert mit voicensation! 
„Viva la vida – Lebe das Leben!“
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Montag, 3.10. | 11 Uhr 
„Oscar de la Torre goes Latin & More“
Benefizkonzert für die Peru Hilfe Vaterstetten
Kath. Pfarrsaal Vaterstetten

Mittwoch, 5.10. | 15 Uhr 
„Die Macht der Medien“ – am Beispiel 
des Mauerfalls
Vortrag von Prof. Dr. Günther von Lojewski
Wirtshaus „Zur Landlust“ Vaterstetten

Donnerstag, 6.10. | 10.15 Uhr
Marktmusik mit Text und Bild: 
„Der Puls des Lebens“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Samstag, 8.10. | 9-16 Uhr 
Großer Bücherflohmarkt 
Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham, 
Martin-Luther-Ring 28

Samstag, 8.10. | 19.30 Uhr 
Musiktheater 
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten (Pfarr-
saal), Dreitorspitzstr. 1

Donnerstag, 13.10. | 10.15 Uhr 
Marktmusik mit Text und Bild: 
„Die Seele“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Sa/So, 15./16.10. 
Reise zu den Anfängen der Religion
Exkursion ins Lonetal, nach Ulm und 
Blaubeuren

Sonntag, 16.10. | 17 Uhr 
Konzert mit dem Kammerchor CON VOCE 
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Sonntag, 16.10. | 18:30 Uhr
3. Vaterstettener Rathauskonzert
Großer Pfarrsaal Vaterstetten

Donnerstag, 20.10. | 10.15 Uhr 
Marktmusik mit Text und Bild: „Wüste“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Samstag, 22.10. | 18 Uhr 
Herbstkonzert der Musikschule
Karl-Heinz-Böhm-Schule (Aula), Baldham

Sa/So 22. und 23.10. 
Herbstkonzert Zorneding
Sa 22.10 | 19 Uhr
Alter Speicher Ebersberg
So 23.10 | 19 Uhr
Gymnasium Kirchseeon

Sonntag, 23.10. | 18 Uhr 
„MYTHOS“ – Konzert mit Mulo Francel & 
Chris Gall
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Dienstag, 25.10. | 20 Uhr 
Faszination Buddhismus – Vortrag mit 
Dokuho Meindl, Leiter ZenHaus München
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Donnerstag, 27.10. | 10.15 Uhr
Marktmusik mit Text und Bild: „Lebenselixier“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Kinder und Jugend

Samstag, 1.10. | 19 Uhr 
Jugend-Nacht-Vesper: „Du lebst nur ein-
mal!“
Kirche Maria Königin, Baldham

Donnerstag, 6.10. | 9.30 Uhr 
Beginn der Eltern-Kind-Spielgruppe 
(wöchentlich)
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh 
(Pfarrsaal)

Donnerstag, 6.10. | 15.30 Uhr 
Erste Hilfe Kurs für Kinder im Grund-
schulalter
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Freitag, 7.10. | 15 Uhr 
30 Jahre Kinderhaus Harthausen – Jubi-
läumsfeier
Kinderhaus Harthausen, Grasbrunner 
Weg 2 a 
(bei Regen im Bürgerhaus Harthausen)

Dienstag, 11.10. | 10 Uhr 
Babymassage-Kurs der Nachbarschafts-
hilfe
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Senioren

Mittwoch, 5.10. | 14 Uhr 
Oktoberfest des Seniorentreffs 
Grasbrunn e.V.
Bürgerhaus Neukeferloh
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Mittwoch, 16.11. | 11 Uhr 
Kesselfleischessen mit dem Senioren-
treff Grasbrunn e.V.
Bürgerhaus Neukeferloh

Soziales

Sonntag, 2.10. | ab 7.30 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Keferloh

Mittwoch, 5.10. | 18 Uhr 
Online-Seminar: Igel und andere Wild-
tiere im Garten
Virtuell über ZOOM (Anmeldung: www.
xing-events.com/Igel-und-andere-Wild-
tiere-im-Garten)

Montag, 10.10. | 13.15 Uhr 
PEKiP® jetzt auch in Baldham
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Freitag, 14.10.-1.11.
Kriegsgräbersammlung 2022 
Gemeindegebiet

Sonntag, 23.10. | 10 Uhr 
Beginn Babysitterseminar 
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Sport und Freizeit

Samstag, 8.10. | ab 9.30 Uhr 
Woll- und Töpfermarkt 
Reitsbergerhof und Sportparkgelände 
Vaterstetten

Sonntag, 9. und 16.10. | ab 9 Uhr 
Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh
(Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstraße, 
Saarlandstraße, Gartenstr. 19 a und b, Frühling-
straße, Waldstraße, Tiroler Straße, Kärntner Straße, 
Böhmerwaldstraße, Lerchenstraße, Winterstraße 
und Birkenstraße)

Freitag, 21.10. | 19 Uhr 
Beginn DiscoFox Tanzkurs beim 
TSV Grasbrunn
Sporthalle Neukeferloh

Samstag, 22.10. | 19 Uhr 
(Einlass: 18.30 Uhr)
Weinfest der Dirndlschaft Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh

Wirtschaft und Umwelt

Montag, 10.10. | 19 Uhr 
Online-Fachgespräch Energiewende: 
Privates Kleinkraftwerk für Balkon und 
Garten, Stecker-Solar/Balkon-PV
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-
m.de/Fachgespraeche

10.-21.10.2022 
Planspiele
in den Räumen der Energieagentur, 
Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg

Mittwoch, 12.10.
Auftakt Planspiele im Rahmen der The-
menwochen „Energiebildung“: 
Mach‘ mit! Energiewende spielerisch 
lernen
(Anmeldung: www.energieagentur-ebe-
m.de/energiespardorf)
Räume der Energieagentur, 
Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg

Mo, 24.-26.10. | ab 7 Uhr 
Herbstkehrung
Gemeindegebiet Grasbrunn

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

Sonntag, 2.10. | 9 Uhr 
Hl. Messe zum Erntedank
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-Ot-
tobrunn
https://www.pv4brunnen.de/ 

Sonntag, 9.10. | 16.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius in Keferloh

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

Sonntag, 2.10 (Erntedank) | 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedankfest
Petrikirche Baldham

Sonntag, 9.10. | 16 Uhr 
Kindergottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 9.10. | 19 Uhr 
Taizégottesdienst
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sonntag 9., 16., 30.10. | 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Dienstag, 18.10. | 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Freitag, 21. und 28.10.
Petrikirche Baldham (Gemeindesaal), 17 Uhr
Kulturcafé Neukeferloh 19.30 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene „Was 
steht in der Bibel?“
(Weitere Termine: 18. und 25. November 
2022)

Sonntag, 23.10. | 11 Uhr 
Gottesdienst mit Einführung der Konfir-
manden
Petrikirche Baldham

Sonntag, 23.10. | 19 Uhr 
Taizégottesdienst mit der Kantorei
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Vorschau

Dienstag, 1.11. | 14 Uhr
Andacht und Gräbersegnung
Gemeindefriedhof Neukeferloh

Mittwoch, 2.11. | 19 Uhr
Requiem für Verstorbene
Pfarrkirche Maria Königin, Baldham

Samstag, 5.11. | 18.30 Uhr 
Kriegerjahrtag 

Sonntag, 6.11. | 7.30 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Keferloh

Sonntag, 6.11. | 15.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius in Keferloh

Montag, 7.11. | 19 Uhr 
Online-Fachgespräch Energiewende: 
Fördermittel Haussanierung – Program-
me im Überblick
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-
m.de/Fachgespraeche

Dienstag, 8.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses
Bürgerhaus Neukeferloh 

Sa, 5.11. | 14-20 Uhr 
und So, 6.11. | 13-18 Uhr

Weinmesse „Wein & more“
Bürgerhaus Neukeferloh

SAVE THE DATE 
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Mittwoch, 9.-11.11. 
Biotonnen Reinigung
Gemeindegebiet

Mittwoch, 9.11. | 18 Uhr 
Online-Vortrag Dt. Tierschutz: „Hunde 
verstehen“
Anmeldung: www.xing-events.com/
Hunde-verstehen

Mittwoch, 9.11. | 19 Uhr 
Offenes Treffen Helferkreis Asyl Gras-
brunn-Vaterstetten
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Donnerstag, 10.11. | 16 Uhr 
Preisverleihung Bücherrallye
Gemeindebücherei, Bürgerhaus Neuke-
ferloh

Donnerstag, 10.11. | 19.30 Uhr 
Lesung mit Ulrike Wolz
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Freitag, 11.11. |  20 Uhr 
(Einlass: 19.15 Uhr)
Ehrenamtsabend für geladene Gäste
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 13.11. 
Volkstrauertag

Sonntag, 13. und 20.11. | ab 9 Uhr 
Hof- und Garagenflohmarkt in Neuke-
ferloh
(Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstraße, 
Saarlandstraße, Gartenstr. 19 a und b, Frühling-
straße, Waldstraße, Tiroler Straße, Kärntner Straße, 
Böhmerwaldstraße, Lerchenstraße, Winterstraße 
und Birkenstraße)

Montag, 14.11. | 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Fr/Sa 18. und 19.11. | 20 Uhr 
und So 20.11. | 15 Uhr 
Sketcheabend mit dem Gronsdorfer 
Komödienbrettl
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 19.11. | 18 Uhr
Paargottesdienst
Pfarrkirche Vaterstetten

Montag, 21.11. | 19 Uhr 
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 22.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschussses
Bürgerhaus Neukeferloh 

Donnerstag, 24.11. | 19.30 Uhr 
Autorin Sabine Vöhringer liest aus ihrem 
Krimi „Der Märchenkönig“
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag (1. Advent), 27.11. | 17 Uhr 
Konzertreihe BACH & MORE: 
Adventskonzert
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 27.-30.11. 
Einladung in den Bundestag nach Berlin
Fahrt mit dem FDP Ortsverband Gras-
brunn und MdB Sandra Bubendorfer-Licht 

Montag, 28.11. | 19 Uhr 
Online-Fachgespräch Energiewende: 
Erdwärme nutzen: So heizen Sie Ihr 
Haus mit Geothermie
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-
m.de/Fachgespraeche

Dienstag, 29.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Bürgerhaus Neukeferloh

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431

So wechselhaft wie die Stimmungen des Lebens ist das Kon-
zertprogramm des A-Cappella-Chors voicensation!, das eine 
bunte Abfolge von romantischen Chorliedern, Hits und Klas-
sikern aus Jazz und Unterhaltungsmusik sowie witzigen Lime-
rick–Vertonungen bietet.
Seit über 13 Jahren singen Eckhard und Gabi Meißner und Jens 
und Yukiko Nave als Vokalensemble voicensation! miteinan-
der a-cappella-Musik auf hohem Niveau und mit charakteris-
tischem Klang. Im Bayerischen Chorwettbewerb belegte das 
Ensemble den 3. Platz. Der Eintritt beträgt Eintritt: 15 €. Reser-
vierungen bitte per E-Mail an reservierung@zacappella.de oder 
telefonisch unter 08106 236632.

So, 2. Oktober, 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr)
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Konzert „Viva la vida – Lebe das Leben!“
Ein poetisch verträumter, philo-
sophisch klang-voller Gedichtlie-
derabend. Zwei singend spielende 
Darstellerinnen an Cello und Klavier, 
zwei spielend singende Puppen an 
Klavier und Cello. Das Herzstück der 
Produktion sind die Lieder, die zart, 
mitreißend und melancholisch das 
Publikum durch Klang- und Gemüts-
welten tragen. Ein Abend voller Gedan-
kenspiele rund um unsere Zeit, ums 
Alleinsein und rund um den Wunsch, 
das Leben zu begreifen, Träume zu 

verschenken und Menschen-Räume-Träume zu verwirklichen.

mit Julia Schiwowa 
(Text und Komposition, Spiel, Klavier und Gesang)
Lucia Schneider-Menz
(Text und Komposition, Spiel, Cello, Klavier und Gesang)
Manuela Linshalm 
(Puppencoaching und Regie)

Sa, 8. Oktober, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten (Pfarrsaal), Dreitorspitzstr. 1
Der Eintritt ist frei – Spenden werden herzlich erbeten.

Musiktheater im Pfarrsaal Vaterstetten

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter

www.grasbrunn.de



Anfang Juni 2022 trafen 
sich im niedersächsischen 
Oldenburg die besten Talen-
te aus ganz Deutschland, um 
sich bei einem der etablier-
testen Musikwettbewerbe 
für Kinder und Jugendliche 
zu messen. Der Bundes-
wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ ist ein Projekt des 
Deutschen Musikrates und 
fand in diesem Jahr zum 59. 
Mal statt. Der Weg dorthin 
ist anspruchsvoll und wird 
über die Regional- und Lan-
deswettbewerbe erreicht. 
Hierfür hat sich Lea-Luisa 

Häfner mit ihrem Ensemble in der Wertung für das instru-
mentale und vokale Musizieren mit dem Instrument Hackbrett 
qualifiziert.
 
Das Quartett erspielte sich mit Talent, Können und Gefühl 25 
Punkte, die Höchstpunktzahl, die zum 1. Platz führte. Mit viel 
Disziplin und Eifer, aber auch Spaß und Freude erarbeitete sich 
Lea-Luisa Häfner diesen Erfolg zusammen mit Maria Eisner 
sowie Annika und Elisabeth Ebel an der Vaterstettener Musik-
schule in unzähligen Übungsstunden. Erster Bürgermeister 
Klaus Korneder gratulierte Lea-Luisa Häfner zum grandiosen 1. 
Platz und würdigte ihren Erfolg mit Blumen und einem Präsent.

Chris Kolonkos Name steht seit 30 
Jahren für höchste Travestie-Qua-
lität und beweist, dass Verwand-
lungskunst viel mehr bedeutet, als 
sich ein Kleid anzuziehen. Er zieht 
das Publikum in seinen magischen 
Bann, bis es nicht mehr weiß, was 
Realität ist und was Illusion. Die 
befreiende Erkenntnis, dass ein 
Abschminktuch das Ende dieser 
schönen Phantasie bedeutet, macht 
das Ganze noch reizvoller. 

VERSCHOBEN! Neuer Termin:
Sa, 11. November 2023 | 19 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh

Karten gibt es jeweils für 24 € im Vorverkauf bei Schreibwaren 
Lois und Nesli‘s Backcafé in Neukeferloh, Schreibwaren Wille-
rer in Haar, Papeterie Löntz in Baldham und beim Buchladen 
in Vaterstetten. 

Mobil 01577-8973676 oder
kontakt@kulturgut-grasbrunn.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

1. Platz bei „Jugend musiziert“ – Herzli-
chen Glückwunsch Lea-Luisa Häfner!
Bereits mit 8 Jahren hat Lea-Luisa Häfner das Hack-
brett für sich entdeckt. Sieben Jahre später spielt die 
Grasbrunnerin so gut, dass sie mit ihrem Ensemble 
beim Bundeswettbewerb von „Jugend musiziert“ die 
Höchstpunktzahl erhält.

+++ VERSCHOBEN +++
„Hurra, wir leben noch!“ – Travestiestar 
Chris Kolonko zu Gast im Bürgerhaus

Knopf gedrückt – und dann?
Was steckt hinter dem Hausnotruf?
Neukunden können im Herbst den 
Hausnotruf einen Monat umsonst nutzen
Ein Hausnotruf kann Leben retten. Ein Hausnotruf ermög-
licht ein möglichst langes Leben in den eigenen vier Wänden. 
Ein Hausnotruf verleiht Sicherheit.
Aktuell bieten die Malteser die Möglichkeit, in den Aktions-
wochen im Herbst den Hausnotruf einen ganzen Monat 
lang kostenlos zu nutzen.

Dieses Angebot gilt für Neukunden bei Abschluss eines 
Vertrages im Aktionszeitraum vom 1. Oktober bis zum 15. 
November 2022.

„Bei alleinlebenden Menschen mit Pflegegrad übernimmt 
danach in der Regel die Pflegekasse auf Antrag die Kosten 
für den Hausnotruf in der Version Grundsicherheit“, erläu-
tert Rapp. Für bedürftige ältere Menschen gibt es außerdem 
die Möglichkeit, den Hausnotruf wie auch Mittagsmahlzei-
ten über spendenfinanzierte Mahlzeitenpatenschaften kos-
tenlos finanzieren zu lassen.

-Anzeige-
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Die Münchner Künstlerin Christel Kai-
ser ist Gründungsmitglied des Künst-
lerkreises Haar. Sie zeigt Werke in 
Akryl und Mischtechnik auf Leinwand 
in abstrakter Malerei. Ihre Bilder sind 
ausschließlich Unikate, die willkürlich 
bzw. unwillkürlich entstehen. Farben 
und Formen sollen Lebensfreude 
ausdrücken und zum Nachdenken 
anregen. Der Zeitaufwand für ihre 
Malerei ist recht unterschiedlich, 
von wenigen Tagen bis zu mehreren 
Monaten – je nach Stimmung.

 

Einzel- und Gruppenausstellungen:
In Deutschland und Italien, Klinikum 
Rechts der Isar, Deutsche Telekom 
Ismaning, Cosima Galerie München, 
Kurzentrum Schliersee, Bürgerhaus 
Haar, Mohr-Villa, Deutsches Patent-
amt, regelmäßige Teilnahme an den 
Ausstellungen des Künstlerkreises 
Haar.

Die Ausstellung ist vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2022 zu 
den Rathausöffnungszeiten zu besichtigen.

Kontakt:
Christel Kaiser, Tel. 089 931300

Mit dem Duo Mulo Francel von 
Quadro Nuevo und Chris Gall, zwei 
schillernden Gestalten der europäi-
schen Musiklandschaft, erleben Sie 
ein außergewöhnliches Konzert in 
der Kirche St. Aegidius. Ihre Musik 
nährt sich von den Begegnungen mit 
den Menschen, ihren Kulturen und 
Mythen. Zwei Balladen-Spieler, die ihr 
Publikum mit samtenen Tönen durch 
die Nacht tragen. 
Mulo Francel, der Saxophonist und 
Weltenbummler und mehrfacher 
ECHO-Preisträger, und Chris Gall, 

der Jazzpianist mit Auftritten beim legendären Jazzfestival in 
Montreux. Gemeinsam präsentieren sie einen faszinierenden 

Kosmos aus virtuosen Improvisationen, feinsinnigen Grooves 
und Tango. Beide wurden für ihr Album „Tango“ mit dem GER-
MAN JAZZ AWARD in Platin ausgezeichnet. 

Kartenvorverkaufsstellen
Karten gibt es bei Nesli‘s Backcafé in Neukeferloh, Hofladen in 
Grasbrunn, Schreibwaren Willerer in Haar und beim Buchladen 
in Vaterstetten. Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 
Kartenreservierung per E-Mail an den Förderverein Kirche St. 
Aegidius: info@st-aegidius-keferloh.de 
Die Einnahmen kommen dem weiteren Erhalt der Kirche zugute. 

So, 23. Oktober, 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr) 
Kirche St. Aegidius, Keferloh
Eintritt: 22 €

Der Kammerchor CON VOCE 
aus Baldham lädt zu einem 
festlichen Chorkonzert in 
die prachtvolle Barockkir-
che St. Ottilie in Möschen-
feld ein. Auf dem Programm 
stehen diesmal die „Missa 
sub titulo Sancti Leopoldi“ 
und die „Vesper in F“ von 
Johann Michael Haydn. Als 

Solistinnen sind die Sopranistin Monika Lichtenegger und die 
Altistin Melanie Arnhold zu hören, die instrumentale Beglei-
tung übernimmt das Barockensemble Vaterstetten.
Sechzehn Jahre ist es her, dass Kirchenmusiker Matthias Gerst-
ner den Kammerchor CON VOCE gründete – und zwar aus-
schließlich mit stimmgewaltigen Sängerinnen! Ausgefallene 
Programme, hohes stimmliches Potential sowie fleißiges Üben 
formten das Ensemble zu einem Klangkörper, der nicht nur im 
Landkreis, sondern auch bei verschiedenen Chorreisen im In- 
und Ausland, wie zum Beispiel in Edinburgh, Breslau, Meißen, 
Dresden und Freiberg auf sich aufmerksam macht. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei Steffis Schreibwaren in Zor-
neding, beim Buchladen in Vaterstetten und Haar, bei der AP 
Buchhandlung und der Papeterie Löntz in Baldham. Restkarten 
sind an der Abendkasse erhältlich.

So, 16. Oktober, 17 Uhr | Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Im Rahmen der monatlichen Vor-
tragsveranstaltungen der Selbsthil-
fegruppe der Deutschen Parkinson 
Vereinigung spricht der in Neukefer-
loh lebende, bekannte frühere Fern-
sehjournalist und spätere Intendant 
des Senders Freies Berlin Prof. Dr. 
Günther von Lojewski.
Parkinson-Patienten, deren Angehöri-
ge sowie Gäste sind herzlich willkom-
men. Informationen zur Parkinson 
Selbsthilfegruppe erhalten Sie bei 

Günter Westermaier unter Tel. 08092 7598 oder per E-Mail an 
ebersberg@parkinson-mail.de

Hinweis: Zum Schutz vor einer Corona-Infektion benötigen 
wir einen Schnelltest mit negativem Ergebnis nicht älter als 
24-Std. Der Test kann auch notfalls vor der Veranstaltung vor 
Ort durchgeführt werden. Erfahrene Helferinnen unterstützen 
Sie dabei (bitte bringen Sie dazu dann eine Schnelltestpackung 
mit).

Mi, 5. Oktober, 15 Uhr | Wirtshaus „Zur Landlust“ Vaterstetten
Eintritt frei.

Kunstausstellung „Vielfalt ist Trumpf“ mit Werken von Christel Kaiser

Konzert in St. Aegidius: „MYTHOS“ mit Mulo Francel & Chris Gall 

Kammerchor CON VOCE singt in Möschenfeld „Die Macht der Medien“ – am Beispiel des 
Mauerfalls
Ein Vortrag von Prof. Dr. Günther von Lojewski
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Gespielt werden Griegs Norwegische Tänze, ein Flötenkonzert 
von Cécile Chaminade mit Solistin Katharina Schippan aus dem 

Gymnasium Kirchseeon, mit dem das Orchester eine langjährige 
Partnerschaft verbindet (das Concertino wird gemeinsam mit 
dem Schulorchester gespielt).
Als Abschluss steht die Rheinische Sinfonie von Robert Schu-
mann auf dem Programm. Die Leitung hat Andreas Pascal Heinz-
mann. 
Karten unter www.orchester-zorneding.de, bei Steffi’s Schreib-
waren in Zorneding und an der Abendkasse.

Sa, 22. Oktober, 19 Uhr, Alter Speicher Ebersberg
So, 23. Oktober, 19 Uhr, Gymnasium Kirchseeon

Die halbstündigen Marktmusik-Konzerte mit hochkarätigen 
Musikern, anregenden Texten und einer passenden Bildbe-
trachtung zum Thema finden während des Wochenmarktes 
von 10.15-10.45 Uhr in der kath. Pfarrkirche Vaterstetten statt 
(außer feiertags und in Schulferien). Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.

Do, 6. Oktober: Marktmusik „Der 
Puls des Lebens“
Tuba, Piano, Xylophone, Querflöte, 
Trommeln und weitere exotische 
Instrumente spielen Eigenkomposi-
tionen – mit dem Ensemble „Klang-
räume“ unter Leitung von Eberhard 
Adamzig.

Do, 13. Oktober: Marktmusik „Die Seele“
Musik und Texte von Hildegard von Bingen in Kombination mit 
Klangschalen – mit der Sängerin Petra Laviczka und der Flötis-
tin Susanne Sperhake.

Do, 20. Oktober: Marktmusik 
„Wüste“
Spannende Improvisationen und 
Eigenkompositionen mit ganz neu-
artigen Stilelementen – mit Matthi-
as Privler (Obertongesang), Manuel 
Eberle (Trompete) und Alexander 
Hermann (Synthesizer/Orgel).

Do, 27. Oktober: Marktmusik „Lebenselixier“
J.S. Bachs berühmte Toccata in d-Moll und Werke von Jean Lang-
lais und Edwin Lemare – mit dem Duo Percussion-Orgel: Lean-
der Kaiser (Percussion) und Beatrice Menz-Hermann (Orgel).

Gerade in Zeiten, in denen es unru-
hig ist, ist es umso wichtiger, sich 
mit dem wertvollen Grundpfeiler 
unserer freiheitsliebenden Grund-
ordnung auseinanderzusetzen. 
Und das geht am besten in der 
Herzkammer unserer Demokra-
tie, dem Deutschen Bundestag 
in Berlin. Der FDP OV Grasbrunn 
lädt in Zusammenarbeit mit San-
dra Bubendorfer-Licht bis zu 15 
interessierte Personen ein, Ende 
November 2022 mit nach Berlin zu 
fahren. Das Programm ist noch in 
Abstimmung, wird aber verschie-

dene Termine, wie beispielsweise den Besuch des Plenarsaals, 
Vorträge und Diskussionen im Parlament und einigen Ministe-
rien beinhalten. Daneben plant das Presse- und Informations-
amt der Bundesregierung in der Regel eine Stadtrundfahrt an 
politisch bedeutsame Orte in der Hauptstadt ein. 

Die Kosten inkl. Anreise mit der Bahn und Unterkunft werden 
übernommen – es fällt für die Teilnehmer üblicherweise ein 
Betrag von ca. 30 € an. Anmeldungen nimmt der FDP Ortsvor-
sitzende von Grasbrunn und Mitorganisator der Reise Oliver 
Knapp gerne bis spätestens 31.10. per E-Mail an knapp@fdp-
muenchen-land.de entgegen.

Herbstkonzerte des Symphonieorchesters Zorneding-Baldham

Marktmusik – mit Text, Bild und Musik Der FDP Ortsverband Grasbrunn und 
MdB Sandra Bubendorfer-Licht laden vom 
27.-30. November 2022 nach Berlin in den 
Bundestag ein 
Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, mitzufahren.

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Insekten- 
      schutz

Quälgeister ausgesperrt

       Maßgenau und in  
dezenter Optik

Wird noch angepasst

GM 

* Dachrinnenreinigung *  
* Entrümpelungen & Sanierungen * 

* Hausmeisterservice * 
* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

Dienstleistungsservice von A bis Z 

* Büro: 08106 397 89 17 * Büro: 089 63 85 6516
* Mobil: 0178 555 66 55  * Email: info@gema-mc.de 

GebäudeManagement
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Neues von der Musikschule Vaterstetten Eröffnung Landkreisbibliothek 
und Musikarchiv 
Geschichtliche und kulturelle Schätze des 
Landkreises München 

Musikangebote ab Oktober für 
Kinder ab 12 Monaten 
Es gibt noch freie Plätze. Die Musik-
schule kooperiert mit vielen Kin-
dertageseinrichtungen in den 

Mitgliedsgemeinden und bietet direkt vor Ort, teilweise im 
Tagesablauf der Kinder integriert, Musikzwerge, Musikalische 
Früherziehung und Schnupperjahrangebote an. Hier lohnt es 
sich einfach mal bei der Kindergartenleitung nachzufragen. 
Ergänzend werden Montag-, Dienstag-, Mittwoch- und Frei-
tagnachmittags musikalische Grundausbildungsangebote im 
Musikschulhaus in der Baldhamer Straße angeboten. 

Neu: Familienangebot „Töne für Kleine und Große“
Kursleiterin Petra Lavicka schafft in diesem neuen Familien-
angebot die Möglichkeit, dass Eltern und ihre Kinder (im Alter 
von sechs Monaten bis vier Jahren) eine intensive und innige 
musikalische Zeit miteinander erleben können.
Los geht‘s ab Oktober: immer dienstags von 16-16.45 Uhr, 
Musikschule, Baldhamer Straße 39.
Anmeldung und weitere Informationen: Tel. 08106 9954930, 
service@musikschule-vaterstetten.de

Termine im Oktober:

Mo, 3. Oktober, 11 Uhr, kath. Pfarrsaal Vaterstetten: 
„Oscar de la Torre goes Latin & More“ – Benefizkonzert für 
die Peru Hilfe Vaterstetten.
Als lateinamerikanischem Sänger und Musiker, der in Europa 
Karriere gemacht hat und in Vaterstetten sesshaft ist, ist es 
Oscar de la Torre eine Ehre, dieses Benefizkonzert für die Part-
nerschaftshilfe Peru zu gestalten. Hierzu hat sich der begna-
dete Sänger mit Oswaldo Cruz am Klavier einen peruanischen 
Pianisten eingeladen, der für das musikalische Konzept ver-
antwortlich ist. 
Hinzu kommen mit dem Schlagzeuger Bernd Kölmel und dem 
Bassisten Bernhard Seidel zwei langjährige Freunde, die sich 
gekonnt in das musikalische Geschehen integrieren. Gemein-
sam präsentieren sie ein faszinierendes Kaleidoskop aus vir-
tuoser Gesangskunst, feinsinnigen Melodien und Balladen, die 
die Sehnsucht und die Klangästhetik der lateinamerikanischen 
Musik zum Ausdruck bringen. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
für die Peru Hilfe Vaterstetten wird gebeten.

Der Verein „Partnerschaftshilfe Peru“ unter Leitung von Dr. 
Fritz Bayerlein dankt der Musikschule Vaterstetten und freut 
sich, dass sich das Konzert so gut in den Rahmen des zeitgleich 
ablaufenden Herbst-Flohmarktes der Partnerschaftshilfe Peru 
einfügt. Der Erlös der Veranstaltung geht an zwei Projekte für 
notleidende Kinder in Peru und Ecuador.

Sa, 22. Oktober, 18 Uhr, Karl-Heinz-Böhm-Schule (Aula): 
„Herbstkonzert der Musikschule“ mit Solisten, Ensembles 
und Orchester. Eintritt frei.

Seit 2022 besitzt der Landkreis München eine Landkreisbiblio-
thek mit integriertem Musikarchiv am Mariahilfplatz. Die im 
Frühjahr 2022 fertig gestellte Bibliothek wurde aus den alten 
Beständen der Heimatpfleger aufgebaut und befasst sich mit 
der Geschichte des Landkreises und seinen Kommunen. Die 
Sammlung umfasst derzeit mehr als tausend Titel.

Bibliothek ist für alle Interessenten zugänglich
Besuchende können dort neben Ortschroniken, kulturge-
schichtlichen Festschriften und historischen Handbüchern 
auch Publikationen über den Landkreis selbst finden. So kön-
nen sie unter anderem Werke über den Münchner Stadtteil 
Au, in dem das Landratsamt historisch bedingt beheimatet ist, 
aber auch über die bayerische Landesgeschichte im Allgemei-
nen bestaunen. Da es sich um eine reine Präsenzbibliothek 
handelt, kann man die Werke zwar nicht ausleihen, allerdings 
verfügt die Landkreisbibliothek über mehrere Arbeitsplätze. 

Musik zum Ausleihen
Ganz anders beim Musikarchiv: Da Musik nur lebt, wenn 
sie auch gespielt wird, ist das Ausleihen hier sogar explizit 
gewünscht. Das Musikarchiv ist in die Landkreisbibliothek 
integriert und soll das musikalische Erbe des Landkreises 
München in Wort und Schrift dokumentieren und sichern. 
So wurde hier eine beträchtliche Anzahl an verschiedenen 
Sammlungen von Landkreisbürgern und Kreisvolksmusikpfle-
gern zusammengestellt. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf 
der Volksmusik, sondern auch auf Werken der E-Musik sowie 
der Tanzmusik. Darüber hinaus beinhaltet das Musikarchiv 
Notenwerke für Holzblasinstrument und klassische Blechinst-
rumente und viele weitere Instrumente von der Harfe bis hin 
zu Orgel und Geige.  

Dreizehn Leihinstrumente
Musikinteressierte, Musiker und Studierende, Schulklassen 
und Bürger mit Interesse an Musik können im Archiv recher-
chieren und forschen. Wer erst einmal testen möchte, ob 
ihm ein bestimmtes Musikinstrument liegt, kann eines der 
dreizehn Leihinstrumente für einige Zeit zum Probespielen 
ausleihen. Zur Wahl stehen vor allem typische Instrumente 
der Volksmusik wie Zither, Hackbrett, Harfe oder Steirische 
Harmonika. 

Für den Besuch der Landkreisbibliothek und des Musikarchivs 
ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. Weitere 
Informationen unter www.landkreis-muenchen.de/themen/
freizeit-kultur-sport/kultur/heimatpflege/landkreisbiblio-
thek-und-musikarchiv/

www.grasbrunn.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!



KULTUR UND BILDUNG / KIRCHE | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

 AUSGABE 10|22 | 23

Woll- und Töpfermarkt in der Gemeinde Vaterstetten

Werden Sie Mitglied im Förderverein St. Aegidius – Wir brauchen Sie!

Religionsunterricht für Erwachsene mit 
Pfarrer Dr. Gereon Sedlmayr
Was steht in der Bibel?

Großer Bücherflohmarkt in der Petrikirche

Faszination Wolle, Faszina-
tion Schafe
Der Jubiläums-Wollmarkt fin-
det dieses Jahr bereits zum 
30. Mal in Vaterstetten statt 
und bietet einige Highlights: 
So wird am Sonntag die Woll-
königin Janine I. gekrönt. Die 
Schirmherrschaft für den 

Wollmarkt und die Krönungszeremonie übernimmt der baye-
rische Umweltminister Thorsten Glauber. Bei „Raresheep“ aus 
Österreich gibt es Wollprodukte von sehr seltenen Schafrassen, 
Dorothea Kondmann aus München bietet Kinderstricksachen 
zum Mitwachsen, „Frau Wöllfchen“ handgefärbte Fasern zum 
Spinnen, Filzen und Kardieren. Heike Staab aus Rosenheim ver-
kauft „tausendschöne Lieblingsstücke“, es gibt Hüte aus gefilz-
ter Merinowolle und vieles mehr. Selbstverständlich gibt es auch 
wieder die beliebten Vorführungen im Weben, Filzen, Spinnen 

oder Schafscheren und ein umfangreiches Kinderprogramm mit 
Basteln, Ponyreiten und Lama führen. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt.
 
Einer der schönsten Töpfermärkte Bayerns seit 1989
Mehr als 100 Keramiker aus ganz Deutschland, Österreich und 
Belgien präsentieren auf dem Freizeitgelände in Vaterstetten 
an der Johann-Sebastian-Bach-Straße ihre Produkte. Der Reiz, 
der von diesem letzten wirklichen „Handwerk“ ausgeht, ist 
ungebrochen. Vorführungen auf der Töpferscheibe oder beim 
Raku-Brennen ergänzen das umfassende Warenangebot, das 
alle keramischen Techniken einschließt. 
 
Sa, 8. und So, 9. Oktober, 
Wollmarkt: 9.30-17.30 Uhr
Töpfermarkt: 11-18 Uhr
Der Eintritt ist frei. 

Im Jahr 2003 wurde zum 
Erhalt der Kirche St. Aegidius 
in Keferloh ein Förderverein 
gegründet. Mit Unterstüt-
zung des Erzbischöflichen 
Ordinariats München und 
den Mitgliedern wurde die 
Kirche unter großem Auf-
wand restauriert. Nach 10 

Jahren – zum 840-jährigen Weihejubiläum – konnte die Kirche 
am 1. September feierlich mit einem Festgottesdienst mit Erz-
bischof Reinhard Kardinal Marx eröffnet werden. Dies war nur 
durch die vielen Förderer, Spenden und Mitglieder möglich. 

Nun gilt es, das romanische Kulturdenkmal in der Gemeinde 
Grasbrunn zu erhalten. Jeder weiß, wie aufwendig es ist, ein 

altes Gebäude auf Dauer lebenswert und wohnbar zu belas-
sen. Der Förderverein organisiert laufend Veranstaltungen in 
der Kirche, um Spendengelder zu bekommen und auch um die 
Kirche und ihre Umgebung zu beleben. Jedoch sind sowohl die 
finanziellen Ausgaben als auch die organisatorischen Aufgaben 
nur mit Hilfe von aktiven Mitgliedern zu bewältigen, doch die-
se sind leider altersbedingt weniger geworden. Deshalb unser 
Aufruf „Werden Sie Mitglied – Wir brauchen Sie!“ Die Jahresmit-
gliedschaft beträgt 25 €. 

Ausführliche Information zur Kirche St. Aegidius, zum Förder-
verein sowie zum Mitgliedsantrag finden Sie unter www.st-
aegidius-keferloh.de. Gerne können Sie sich auch per E-Mail 
erkundigen: info@st-aegidius-keferloh.de. Der Vorstand des 
Fördervereins freut sich auf Ihre Unterstützung.

Die Bibel ist ein ungeheuer viel-
schichtiges, immer wieder über-
raschendes Buch. Es enthält uralte 
Weisheiten und überraschend aktu-
elle Texte. Es gibt packende Kriminal-
geschichten und heiße Liebeslyrik. 
Aus der Bibel gehen ehrwürdige 

Grundlagen unserer kulturellen Werte hervor, aber auch katas-
trophale Anleitungen für die Apokalypse. 
Viele Leute kennen die Bibel gar nicht zur Gänze, sondern 
nur einige Abschnitte. Für sie ist der „Religionsunterricht für 
Erwachsene“ im Herbst gedacht. Die Teilnehmenden erarbei-
ten sich mit einem Heft einen Leitfaden zur Bibel, in dessen 
Zusammenhang besonders spannende Texte der Bibel bespro-
chen werden.

Anmeldung bitte telefonisch über das Pfarrbüro unter 08106 
99626. Spenden erbeten.

Termine jeweils freitags:
21. und 28. Oktober/18. und 25. November 2022
17-18.30 Uhr, Petrikirche Baldham (Gemeindehaus)
19.30-21 Uhr, Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh
Veranstalter: Evang. Luth. Gemeinde Petrikirche Baldham

Das reichhaltige Reper-
toire des Bücherfloh-
markts der Petrikirche 
Baldham reicht dies-
mal wieder von gut 
erhaltenen, alten und 
neuen Büchern aus 
vielen Sach- und Wis-
sensgebieten von A-Z, 
Kinderbüchern, Litera-
tur, Romanen, antiqua-
rischen Büchern und 
Lexika, einer 820 Hefte 
umfassenden Comic-

Sammlung (meist Micky Maus aus den 70 und 80iger Jahren) 
bis hin zu zahlreichen CDs und DVDs – und das alles zu äußerst 
günstigen Preisen. Zudem gibt es eine kleine Auswahl an diver-
sen Gegenständen aus Haushaltsauflösungen. 

Sa, 8. Oktober, 9-16 Uhr 
Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
Martin-Luther-Ring 28
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Jugend-Nacht-Vesper: „Du lebst nur einmal!“

Noch freie Plätze: Reise zu den Anfängen der Religion
Exkursion ins Lonetal am 15. und 16.10. mit Museumsführungen und Übernachtung
Vorbereitungsabend am Mo, 10.10., 19 Uhr im Gemeindesaal der Petrikirche

Willi Dresel Gedächtnisturnier 2022

Vortrag „Faszination Buddhismus“
„Du lebst nur einmal“ – oder auch: 
„YOLO – You Only Live Once“. Aber 
wer lebt sein Leben wirklich danach? 
Mit diesem Thema gibt es am Sams-
tag, den 1. Oktober wieder eine 
Jugend-Nacht-Vesper mit rockiger 
Musik von der Jugendband „96-
2“. Anschließend ist Chill-Out mit 
Snacks & Drinks im Innenhof ange-
sagt.
Aktuelle Infos findest du auch auf 
dem Instagram-Account @minis.
baldhamvaterstetten.

Sa, 1. Oktober, 19 Uhr
Kirche Maria Königin, Baldham

Religion, Kunst und Musik 
sind miteinander entstan-
den. Ausgerechnet in der Eis-
zeit wurde das innere Leben 
des Menschen zu einem so 
wichtigen Thema, dass man 
hier die Anfänge der Religion 
feststellen kann. Dabei stam-

men die wohl bedeutendsten Funde aus einer relativen Nähe 
von uns! In der Gegend von Ulm und in der Schwäbischen Alb 
haben Archäologen in Höhlen sensationelle Entdeckungen aus 
einer Zeit vor etwa 40.000 Jahren gemacht. 

Pfarrer Dr. Gereon Sedlmayr von der Petrikirche Baldham bietet 
eine Reise zu den authentischen Orten im Lonetal und zu den 
Museen in Ulm und Blaubeuren an, die die Originale zeigen. 
Übernachtet wird in einem Hotel in Ulm. Die Kosten für Eintritte 
und Führungen, gemeinsames Abendessen, Übernachtung mit 
Frühstück betragen 160 € (Abzug für Teilnehmende im Doppel-
zimmer: 30 €) und müssen vorab bezahlt werden. Dazu kommen 
noch individuell Kosten für Getränke und Autofahrten (Fahrge-
meinschaften).
 
Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten:
Tel. 08106 99626

Seit 2003 richten die Grasbrunner und Harthauser Stockschüt-
zen jährlich im Wechsel ein Stockschützenturnier aus. 2018 
waren sich beide Vereine einig, dass die Turniere zukünftig unter 
dem Namen „Willi Dresel Gedächtnisturnier“ stattfinden sollen 
und der Sieger einen Wanderpokal, den sogenannten Willi-Dre-
sel-Gedächtnispokal, erhält. Mit der Namensänderung wird an 
den langjährigen Bürgermeister und Ehrenbürger der Gemein-
de Grasbrunn erinnert, der einen Tag vor dem Turnier 90 Jahre 
alt geworden wäre. Dresel verstarb am 24. August 2015. 

Am 27.08. trafen sich fünf Mannschaften, in der Sprache der 
Stockschützen „Moarschaften“ genannt, an der Harthauser 
Stockschützenanlage. Wie bereits in den Vorjahren gewann die 

Putzbrunner Moarschaft das Turnier mit großem Vorsprung 
vor Zorneding. Bürgermeister Klaus Korneder überreichte der 
siegreichen Mannschaft den Pokal, der nun regelkonform nach 
dreimaligem Sieg in Folge in deren Besitz übergeht. Bei dieser 
Gelegenheit teilte Korneder mit, dass er den nächsten Wander-
pokal spendet.
Für die Durchführung des Turniers samt Bewirtung waren dieses 
Jahr die Harthauser Stockschützen Harthausen unter Leitung 
ihres Vorstandes Jakob Karg und dem sportlichen Leiter Klaus 
Roit verantwortlich.

Bürgermeister Klaus Korneder überreichte den siegreichen Putzbrunnern den 
Wanderpokal. V.l.: sportlicher Leiter Klaus Roit und Bürgermeister Klaus Korn-
eder

Nach Studien in Japan und China 
leitet Dokuho Meindl seit 2010 das 
ZenHaus in München als Zentrum zu 
Förderung fernöstlicher Kultur für 
Körper und Geist. In seinem Vortrag 
berichtet er über den Buddha und 
seine Lehre.

Di, 25. Oktober 2022 um 20 Uhr
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal
Eintritt 15 € / 8 € 
Karten gibt es bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen in Baldham 
und Vaterstetten.
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– Anzeige –

In den letzten Jahren stieg der Wert von Immobilien in 
München und Umland kontinuierlich an. Egal ob Finanzkri-
se oder Coronakrise: Je unsicherer der Markt schien, des-
to gefragter waren Grundstücke, Häuser und Wohnungen 
hier in der Region. Doch hält diese Wertsteigerung auch 
in Zeiten einer Energiekrise, steigenden Zinsen und hoher 
Inflation an? Oder sinken die Immobilien sogar in ihrem 
im Wert? 

Erstmals seit Jahrzehnten sind wir alle – und somit auch alle 
Wirtschaftszweige – von den aktuellen Krisen betroffen. Je 
länger die Krisen andauern, desto wahrscheinlicher ist ein 
Rückgang der Immobilienpreise. 

Welche Anzeichen sprechen dafür?
Es herrscht eine große Unsicherheit in der Bevölkerung. 
Das Problematische daran ist, dass die Krisen vielfältig sind. 
Zum einen macht die anhaltende Inflation den Menschen zu 
schaffen und das Einkommen sowie die Rente wird immer 
mehr aufgefressen. Weiter sind auch die Zinsen in einer Re-
kordzeit gestiegen, während man im Februar noch für 1% 
Zinsen Kapital erhalten hat, sind die Zinsen nun auf über 
3% gestiegen, mit der Tendenz weiter steigend. Natürlich 
ist auch der Krieg in der Ukraine mit der unsicheren Gas-
versorgung für Deutschland ein großer Treiber für massive 
Unsicherheit am Markt. Dies verunsichert viele Anleger, und 
daher ziehen sich aktuell immer mehr Investoren vom Im-
mobilienmarkt zurück.

Ein ähnliches Problem sehen wir aktuell bei den eigengenutz-
ten Immobilien entstehen. Die Kaufnachfrage nach eigenge-
nutzten Immobilien ist in den letzten Monaten überpropor-
tional zurückgegangen. Warum? 

Die massiv gestiegenen Zinsen machen es für Käufer immer 
schwieriger, ohne größeres Eigenkapital Immobilien zu er-
werben. Zudem könnten Eigentümer, die ihre Immobilie mit 
hohen Krediten finanziert haben, Schwierigkeiten haben, ihre 
Kredite weiterhin zu bedienen. Die Folge: Die Immobilie muss 
verkauft werden.

Ein weiterer, für München und Umland wichtiger Punkt ist 
der Zuzug. Sollte es zu der aktuell viel diskutierten Rezession 
kommen, so würden in nächster Zeit die Jobangebote in Mün-
chen zurückgehen. Weniger Arbeit, weniger Zuzug, weniger 
Wohnungsbedarf.

„Sie sehen, es ist ein komplexes wirtschaftliches Zusammen-
spiel, welches sich sukzessive auf unser Leben auswirkt. Wir alle 
werden die Folgen dieser Krisen spüren.“ Doch es gibt hier für 
die Immobilien auch einen sehr positiven Aspekt: Grundsätz-
lich bewegt sich der Immobilienmarkt etwas zeitversetzt zur 
realen Wirtschaft. Die Preise sind zwar in den letzten Monaten 
bereits um 5-10 % zurückgegangen, es wird jedoch voraus-
sichtlich noch einige Monate andauern bis der Tiefpunkt – man 
spricht von Preisrückgängen von bis zu 25 % – erreicht sein wird.

„Wer jetzt verkauft, ist auf der sicheren Seite und hat noch 
rechtzeitig gehandelt. Er wird aus unserer Sicht noch in 
den nächsten Monaten von den Wertsteigerungen der letz-
ten Jahre profitieren.“

Unser heutiger Experte Immobilienökonom Anton Hiltmair 
von der Wohnen & Gut Leben GmbH in München. Seit über 
zehn Jahren ist er ein geschätzter Ansprechpartner im Be-
reich der Immobilienverrentung. Er hilft Senioren, ihre eige-
ne Immobilie als Geldquelle zu nutzen. Diese verschaffen sich 
dadurch finanzielle Freiheiten und bleiben weiterhin lebens-
lang in Ihren vertrauten vier Wänden wohnen. Ob die Immo-
bilienverrentung zu Ihren Wünschen und Vorstellungen passt 
und welches Modell für Sie das Richtige wäre, können Sie in 
einem unverbindlichen Gespräch mit den Experten von Woh-
nen & Gut Leben herausfinden.

Kostenfreie und unverbindliche
Beratung oder Informationsunter lagen 
anfordern:
WOHNEN & GUT LEBEN GmbH
Maria-Theresia-Straße 1, 81675 München 
Telefon 089 - 21 909 310 
E-Mail info@wohnenundgutleben.de 
www.wohnenundgutleben.de

Welche Auswirkungen haben die Krisen auf Ihren Immobilienwert?
Experten empfehlen: „Wer jetzt verkauft oder verrentet, ist auf der sicheren Seite.“

Anton Hiltmair



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | SPORT UND FREIZEIT

26  |  AUSGABE 10|22

Harthausen im Schilderwald von Watson Lake

DiscoFox tanzen lernen beim TSV Grasbrunn

Weinfest der Dirndlschaft Grasbrunn

Endlich wieder Spieletreff für Erwachsene Freude am Schafkopfen? 
Herzlich willkommen!

Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh

Fährt man den Alas-
ka Highway entlang, 
erreicht man beim 
historischen Meilen-
zeichen 635 die kleine 
Stadt Watson Lake. Die 
knapp 2.000 Einwohner 
zählende Stadt gilt als 
Tor zum Yukon River. 
Hier gibt es an sich nicht 
viel zu sehen. Es gibt ein 
überaus beschauliches 
Angebot an Tankstellen, 

kleinen Einkaufsläden, ein paar Restaurants, eine Bibliothek und 
ein Besucherzentrum.
Und trotzdem zieht es jedes Jahr aufs Neue Touristen aus der 
ganzen Welt an! Ihr Ziel ist der sogenannte „Sign Post Forest“, 
dem Schilderwald, der 1942 von Soldaten angefangen wurde. 
Anfänglich nur aus ein paar Wegweisern bestehend, wächst 
der Wald seitdem Jahr für Jahr. Über 70.000 Schilder kann man 
bereits dort finden. 

Auch Erhardt Mauritz aus Harthausen besuchte diesen Som-
mer den Sign Post Forest und ließ es sich nicht nehmen, das 
Ortsschild von Grasbrunn-Harthausen dort zu befestigen. Wir 
finden, er hat ein gebührendes Plätzchen dafür gefunden.

Wir halten uns mit Tanzen fit. 
Discofox verkörpert eine Fusion verschie-
dener Tanzstile. Seinen Ursprung hatte der 
Tanz in den 1960er Jahren in den USA, wo er 
aus dem Foxtrott hervor ging. Wir erlernen 
den Grundschritt und miteinander verschie-
dene DiscoFox Figuren. 

Für den Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig, was zählt ist der 
gemeinsame Spaß an der Bewegung. Bitte melden Sie sich paar-

weise an. Der Kurs findet bis Weihnachten 8-mal statt. Nicht-
mitglieder entrichten pro Person 56 €, für Mitglieder beträgt 
die Kursgebühr 24 €.
Anmeldung unter https://tsv-grasbrunn.de/buchungsportal/ 
oder direkt bei Vorstand Ulrich Hammerl, Tel. 089 464722.

Ab Fr, 21. Oktober, 19-20 Uhr (immer freitags)
Sporthalle Neukeferloh

Zu einer großen Auswahl an aus-
erlesenen Weinen servieren die 
Grasbrunner Dirndl wieder feine 
Schmankerl. Die Band „7 Promille“ 
sorgt dabei für beste Stimmung. 
Zu späterer Stunde werden die von 
der Dirndlschaft selbstgebrannten 
Schnäpse am Stamperl-Stand aus-
geschenkt. 

Kartenvorverkauf: 
Karten zu 10 € gibt es im Hofladen 
beim Moar in Grasbrunn und bei 

Katrin Bauer, 1. Vorsitzende unter Mobil 0172 5954622. Für 
Tischreservierungsanfragen senden Sie bitte eine E-Mail an: 
dirndlschaft.grasbrunn@gmail.com.

Sa, 22. Oktober, 19 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
(Einlass: 18.30 Uhr, ab 16 Jahre)

Spielen Sie gerne Gesellschaftsspiele und wollen einmal in 
lockerer Runde neue Spiele kennenlernen? Dann schauen Sie 
doch einfach mal beim Spieletreff für Erwachsene im Kultur-
café im Bürgerhaus Neukeferloh vorbei, der jeden zweiten 
Montag im Monat stattfindet! Es werden Brettspiele erklärt 
und dann gleich ausprobiert. Auch Schafkopfspieler sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Eigene Spiele, Getränke und Knabbereien können gerne mit-
gebracht werden. Ein Tee- und Kaffeeautomat ist vorhanden.

Mo, 10. Oktober, 14. November, 12. Dezember, jeweils 19.30 Uhr
Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh

Auch hier geht’s wieder los: 
Jeden dritten Montag im 
Monat um 19 Uhr trifft man 
sich zur zünftigen Runde 
ebenfalls im Kulturcafé im 
Bürgerhaus Neukeferloh. 
Interessierte können sich 
bei Fragen gerne an Familie 

Walczuch wenden (Tel. 089 4603946 oder per E-Mail an fam.
walczuch@kabelmail.de).

Unzählige, teils hochwertige Floh-
marktartikel suchen einen neuen 
Besitzer. Die teilnehmenden Anwoh-
ner freuen sich auf viele Besu-
cher:innen. Als Erkennungsmerkmal 
bringen die jeweiligen Verkäufer an 
ihrem Gartenzaun einen Sonnen- 
bzw. Regenschirm an. Bei Stark- oder 
Dauerregen finden die Flohmärkte 
nicht statt. Bei Fragen können Sie sich 

gerne täglich zwischen 19-21 Uhr telefonisch an Mobil 0171 
4222179 wenden.

So, 9. und 16. Oktober, 9-15 Uhr 
So, 13. und 20. November, 9-15 Uhr
(Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstraße, Saarlandstraße, Gartenstr. 19 a 
und b, Frühlingstraße, Waldstraße, Tiroler Straße, Kärntner Straße, Böhmer-
waldstraße, Lerchenstraße, Winterstraße und Birkenstraße)
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Termine mit Ingrid Röser im Oktober 2022

10.-21.10.2022, in den Räumen der Energieagentur, Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg
Mach‘ mit beim Planspiel: Energiewende spielerisch lernen

Achtung Gartenbesitzer! Jetzt Äste und 
Sträucher zurückschneiden

Herbstkehrung

Boßeln (letztes Mal dieses Jahr): Sa, 1. Oktober, 14.30 Uhr
Unterwegs mit dem Bollerwagen und Kugeln zum Querfeldein-
kegeln auf freien Flächen und im Wald. Ein lustiger Spaziergang 
mit netten Menschen jeden Alters in der Gemeinde Grasbrunn. 
Treffpunkt mit Nikolaus Stoiber und Ingrid Röser am Parkplatz 
beim Wirtshaus am Sportpark. Anschließend Ausklang im Wirts-
haus am Sportpark gegen 17 Uhr (bei Regen ab 14.45 Uhr Treff-
punkt direkt im Wirtshaus am Sportpark).

Nordic Walking: freitags, 9.30 Uhr, sonntags 10 Uhr:
Treffpunkt beim Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße in 
Neukeferloh.

Monatstreffen, Fr, 21. Oktober, 17 Uhr und Sa, 12. November 
ab 12.30 Uhr.
Wirtshaus am Sportpark.

Spaziergang zum Hofladen nach Grasbrunn, mittwochs, 14 Uhr:
Treffpunkt beim Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße in 
Neukeferloh.

Kegeln im Bürgerhaus Neukeferloh:
montags, 14-tägig, jeden Dienstag und Mittwoch, jeweils 15-18 
Uhr.

Sonntagstreffen, jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, 14-17 Uhr:
Wirtshaus am Sportpark. An den Sonntagen stehen Würfel- und 
Kartenspiele im Vordergrund. Bitte wenden Sie sich bei Fragen 
an Erika unter Tel. 089 6708866 (am Vortag anrufen). 

Kontakt:
Ingrid Röser, Tel. 089 4604192
E-Mail: family.roeser@t-online.de

Ein kleines Dorf, irgend-
wo im Oberbayerischen: 
Gemeinsam beratschlagen 
die Menschen in der Bürger-
versammlung, wie sie ihr Dorf 
in Energiefragen nach vorne 
bringen. Wie setzt man die 
Energiewende konkret um? 
Wie kann es gelingen, alle 
Menschen des Dorfes auf die-
sen Weg mitzunehmen und 

alle Interessen fair zu berücksichtigen? 

Das Energiespardorf der Energieagentur Ebersberg-München 
simuliert als Planspiel dieses Miteinander und zeigt, wie man 
ins Gespräch kommen sollte, um die Energiewende erfolgreich 
umzusetzen. 

Während der Themenwochen „Energiebildung“ des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie vom 10. bis 23. Oktober bietet die Energieagentur 
Ebersberg-München zahlreiche kostenfreie Spieltermine für das 

große Energiespardorf-Planspiel an. Jede teilnehmende Person 
kann darin eine bestimmte Rolle als Dorfbewohner einnehmen 
und zum Beispiel als Bürgermeisterin, als Gastwirt oder als „Bür-
gerin mit geringem Einkommen“ agieren. 

Dabei lernt man einerseits die Bedeutung und verschiedene 
Umsetzungsmöglichkeiten der Energiewende kennen, anderer-
seits aber auch Rücksicht auf die Bedürfnisse und Interessen 
aller Menschen im Dorf zu nehmen.

Das Energiespardorf, entwickelt vom Bund Naturschutz und 
lizensiert von der Energieagentur Ebersberg-München, ist ein 
Planspiel für bis zu 14 Personen. Es dauert ca. drei Stunden und 
richtet sich an alle Menschen, die sich mit der Energiewende 
sowie ihren Potenzialen und ihren Herausforderungen – für den 
Einzelnen wie die Gesellschaft als Ganzes – beschäftigen wollen. 
Egal ob mit Vorkenntnissen oder ohne, ob politisch engagiert 
oder einfach nur interessiert: Das Energiespardorf ist ein kom-
munikatives Lernspiel für alle (ab 16 Jahre).

Die Anmeldung ist jetzt kostenfrei möglich unter: 
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespardorf

Bitte schneiden Sie Ihre überhängenden 
Hecken und Sträucher, die in den öffent-
lichen Gehweg oder Straßengrund 
hineinragen zurück. Überhängende 
Sträucher behindern vorbeigehende 
Fußgänger. Die Pflanzen werden bei 

entsprechender Witterung durch die Wasser- und Schneelast 
schwerer und werden zum Sicherheitsrisiko, wenn Fußgänger 
gezwungenermaßen auf die Straße ausweichen müssen. Zudem 
werden die Straßen schlecht einsehbar, was ebenfalls zu einem 
erhöhten Risiko für alle Verkehrsteilnehmer führt. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe.

An den Tagen vor den Straßenreinigungs-
terminen sind die Gehwege rechtzeitig 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren. 
Das Kehrgut kann dabei auf die Straße 
bzw. in die Straßenrinnen gefegt werden. 
Die Gemeinde Grasbrunn bittet alle Bür-

gerinnen und Bürger, die Autos möglichst auf Privatgrundstücken 
zu parken, damit die Kehrmaschine ungehindert durchfahren kann. 
Für Rückfragen und Anregungen steht Ihnen Bauhofleiter Thomas 
Sachse telefonisch unter Mobil 0160 90649564 sowie per E-Mail an 
bauhof@grasbrunn.de gerne zur Verfügung.

Mo, 24. bis Mi, 26. Oktober, ab 7 Uhr
Gemeindegebiet Grasbrunn
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Insgesamt 36 Teilnehmende beim Ausflug zum Baumwipfelpfad ins Salzkammer-
gut im September mit Organisatorin Ingrid Röser



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | WIRTSCHAFT UND UMWELT

28  |  AUSGABE 10|22

Energiespartipp im Oktober
Bloß keine Heizpilze! Klimafreundliche Heizstrahler-Alternativen

Energieberatung – unabhängig, kompetent und nah

Wer sich jetzt vor einer Corona-Infektion 
sorgt, möchte Freunde und Familie lieber 
draußen auf der Terrasse oder dem Bal-
kon als drinnen im Wohnzimmer treffen. 
Doch im Herbst sind die Abende schon 
empfindlich kühl. Dafür bietet der Han-
del mobile Terrassenheizstrahler an, auch 
„Heizpilze“ genannt, elektrisch oder mit 
Propangas betrieben und teils preiswert 
für unter 100 € zu bekommen. 

Wie sind Heizpilze aus Sicht von Energiekosten und Klima 
zu bewerten? 
Hände weg von Heizpilzen! Das ist die klare Antwort auf die 
Frage nach Sinn und Betriebskosten. Heizpilze sind schlecht für 
das Klima und für den Geldbeutel: Das Beheizen von Außenflä-
chen vergeudet Energie, deren Wert uns gerade heute immer 
bewusster wird, und verursacht einen hohen CO2-Ausstoß. 
Generell ist der Energieverbrauch von Heizstrahlern sehr hoch, 
daher sind sie in der Gastronomie vielerorts schon verboten. 
Auch im Privatbereich sollten Sie genau überlegen, ob Sie ein sol-
ches Heizgerät wirklich benötigen. Denn es gibt ja Alternativen:

Decken, heiße Drinks und warme Kleidung
Die beste Alternative ist immer, ganz auf das Beheizen der 
Außenluft zu verzichten und sich selbst und Ihre Gäste mit schö-
nen, kuscheligen Decken und heißen Getränken zu versorgen. 

Wärmende Auslegeware für den Boden
Die Kälte kommt von unten – weswegen Heizpilze, deren Wär-
me schnell nach oben steigt, auch ineffizient sind. Wetterfeste 
Outdoor-Teppiche oder Holzplanken, die die Kälte von unten 
abwehren, sorgen für Rundum-Wohlgefühl. 

Muss es – vielleicht zu besonderen Anlässen – unbedingt ein 
Heizgerät sein, wählen Sie aus diesen Alternativen:

Pellet-Heizstrahler 
Diese zeigen ein Feuer ohne Rauch und Rauchgeruch. Die Flam-
me leuchtet in einem Glaszylinder und strahlt Wärme ab. Sie 
sind optische Hingucker und sorgen für eine gemütliche Atmo-
sphäre. 

Heizkissen mit Sensor
Moderne kabellose Heizkissen verfügen über eine integrierte 
Sensorautomatik, die die Heizfunktion automatisch beim Hin-
setzen ein- und nach dem Aufstehen wieder ausschaltet. So 
bleibt der Energieverbrauch geringer.

Übrigens: Auch auf das Heizen mit Holz in der Feuerschale oder 
dem Außenkamin sollten Sie besser verzichten. Denn aus öko-
logischer Sicht wird hier, zusätzlich zum Holzverbrauch, zu viel 
Feinstaub erzeugt.

Kontakt und kostenlosen Beratungsangebote Energieagentur: 
Tel. 08092 3309030 oder 089 277808900, 
info@ea-ebe-m.de, 
www.energieagentur-ebe-m.de/
Privatpersonen/Energieberatung

Steigende Energiepreise und endliche Ressourcen, Belastun-
gen für Mensch und Natur – die Gründe, Energie sparsam und 
effizient einzusetzen, sind vielfältig. Dafür gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten. Eine professionelle Energieberatung bietet hier 
Unterstützung, finanzielle Mittel, die zur Verfügung stehen, mit 
optimalem Ertrag einzusetzen. 

Es gibt passende Beratungsangebote verschiedenster Formate 
und von verschiedenen Anbietern, die viele Problemstellungen 
und persönliche Bedürfnisse abdecken. Oftmals ist eine Erst-
beratung, ob telefonisch, digital oder direkt vor Ort kostenfrei. 

Umfassende Angebote und wissenswerte Informationen zu 
vielen Themen gibt es zudem auf den jeweiligen Anbieter-Platt-
formen.

Auch die Gemeinde Grasbrunn bietet in Kooperation mit der 
Energieagentur Ebersberg-München eine kostenfreie Ener-
gie-Impuls-Beratung sowie einen Energie- und Basis-Check 
bei Ihnen zuhause an. Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch 
unter 08092 33090-33 oder über das Kontaktformular unter 
www.grasbrunn.de/energieberatung an. 

ENERGIESPARTIPP

Sie suchen mehr nützliche Energiespartipps?  
Dann schauen Sie doch hier:

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG
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Start neuer Fachgespräche Energiewende

Themenwochen „Energiebildung“ 10.-23. Oktober 2022

Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern
FlurNatur – Förderung von Maßnahmen für artenreiche Landschaften

Von Balkon-PV über Fördermittel für 
die Haussanierung bis hin zu Erdwär-
me als Heizquelle: Die Veranstaltungs-
reihe „Fachgespräche Energiewende“ 
der Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen bietet auch im kommenden 
Winterhalbjahr wieder spannende 
Vorträge zu etlichen Aspekten der 
Energiewende. 

Am Montag, 10. Oktober 2022 startet die neue Veranstaltungs-Reihe 
mit einem Online-Vortrag zum Thema Balkon-PV und Steckersolar-
geräte und endet im Mai 2023 mit dem Fachgespräch „Geldanlage 
ohne schlechtes Gewissen“ zum Thema nachhaltige Finanzen. Alle 
Termine sind Online-Veranstaltungen mit einem Fachvortrag sowie 
anschließender Diskussionsrunde – jeweils an einem Montag mit 
Beginn um 19 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informa-
tionen zu den einzelnen Vorträgen nebst Anmeldemöglichkeiten 
finden Sie auf der Website der Energieagentur unter: www.ener-
gieagentur-ebe-m.de/Fachgespraeche

Programm Oktober 2022 bis Mai 2023

10. Oktober: Privates Kleinkraftwerk für Balkon und Garten:  
  Stecker-Solar/ Balkon-PV
  Tobias Sassmann, Energieagentur

7. November:  Fördermittel Haussanierung – 
  Programme im Überblick 
  Eva Langhein, Energieeffizienzexpertin & 
  Energieberaterin der Verbraucherzentrale
28. November: Erdwärme nutzen: So heizen Sie Ihr Haus mit  
  Geothermie
  Dr. Michaela Meier, Geothermie-Allianz Bayern
  Dr. Kai Zoßeder, Lehrstuhl für Hydrogeologie  
  an der Technischen Universität München
9. Januar 2023: Wie kann die Verkehrswende auf dem Land  
  gelingen?
  Robert Niedergesäß, Landrat Landkreis 
  Ebersberg, und Vertreter von PRO BAHN
6. Februar: Was bringt uns die Zukunft?   
  Schülerinnen und Schüler von Klimaschulen der  
  Energieagentur
6. März:  CO2-Kompensation mit Zukunftszertifikaten 
  Dr. Julia Huber, Energieagentur 
3. April:  Solidarisches Wirtschaften in der Region
  Referentinnen und Referenten div. 
  Solidarischer Landwirtschaften aus der Region,  
  Ernährungsrat München 
8. Mai:  Geldanlage ohne schlechtes Gewissen
  Max Kolb, NABU Naturschutzbund Deutschland

Mit dem Team Energiewende Bayern setzt 
das Bayerische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie im 
Rahmen der Themenwochen die Schwer-
punkte auf:

• Allgemeinbildung für alle Bürgerinnen und Bürger zum 
Thema Energie

• Energiebildung in Schulen
• Aus- und Weiterbildung (vom Handwerk zum  

Ingenieurswesen)

Innerhalb der Themenwochen gibt es 
viele Veranstaltungen, Aktionen und 
verschiedene Informationen zum 
Thema Energie (siehe auch Planspiel 
der Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen).

Alle Informationen finden Sie auf
https://www.stmwi.bayern.de/ener-
gie/team-energiewende-bayern/the-
menwochen/

Kulturlandschaften mit vielen Struktur- und Landschaftsele-
menten stärken die biologische Vielfalt und halten das Wasser 
bei Starkregenfällen in der Fläche zurück. Das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberbayern fördert mit dem Programm FlurNatur 
die Planung und Anlage von neuen Biotopen, deren Verbund 
sowie Boden- und Wasserrückhaltemaßnahmen in der Flur. 
Die Förderung ist auch außerhalb von Flurneuordnungen und 
damit im gesamten ländlichen Raum von Oberbayern möglich.

Wer und wie kann gefördert werden?
• Gefördert werden können sowohl Kommunen als auch 

natürliche Personen, die Eigentümer von Grundstücken 
sind

• Gefördert werden können Maßnahmen mit einem Zuwen-
dungsbedarf zwischen 5.000 € und 60.000 €, und zwar mit 
einer max. Förderhöhe von 75%

Was kann gefördert werden?
• Die Anlage von Hecken, Feldgehölzen und Streuobstwiesen
• Die Renaturierung von Gewässern
• Die Schaffung von Trockenlebensräumen

• Die Schaffung von begrünten Abflussmulden
• Die Anlage von Erdbecken und Feuchtflächen zum Wasser-

rückhalt 
• Die Schaffung von Geländestufen und Ranken

Biodiversität fördern – Landschaft aktiv mitgestalten – 
Nachhaltigkeit leben
Das ist Ansporn für viele Menschen und Kommunen. Ihren 
Antrag zur Förderung können Sie beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberbayern stellen. Es wird jedoch empfohlen, das 
geplante Vorhaben vor der Antragstellung mit dem Amt grund-
sätzlich zu besprechen.

Kontakt:
Sabine Schulz, Tel. 089 1213-1323
E-Mail: sabine.schulz@ale-ob.bayern.de

Detaillierte Informationen zum Förderprogramm FlurNatur 
finden Sie hier: 
https://www.stmelf.bayern.de/mam/cms01/landentwicklung/
dokumentationen/dateien/flur_natur.pdf 
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ImpressumSchnell zur Hand

Notrufnummern
Notruf (Polizei)      110 
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst    112 
Gehörlosennotruf      089 19294 
Gaswache, Stadtwerke München   089 153016
24-Stunden-Elektriker    089 551809250
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten   116116 
Telefonseelsorge (evang.)     0800 1110111 
Telefonseelsorge (kath.)     0800 1110222 
Frauennotruf      089 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)    116006 
Polizeiinspektion 27 Haar     089 462305-0 
Wasser, Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbrüche) 0171 3037771 
Abwasser (gKu VE München-Ost)    0175 2617697 

Medizinische Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116117 
Zahnärztlicher Notdienst     089 72330-93 
Apothekennotdienst     0800 0022833 
Giftnotruf      089 19240 
Naturheilkunde-Akuthilfe     089 503050 
Suchtberatung Blaukreuz, Ottobrunn    089 66593560
Suchthotline      089 282822
Krisendienst Psychatrie     0800 655000 
      (24 h/Tag erreichbar)   

Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon      0800 1110550 
Familiennotruf      089 2388566 
Kinder- und Jugendkummertelefon    0800 1110333 
Kinderschutzzentrum     089 555356 
Kreisjugendamt im Landratsamt München   089 6221-0 
AWO SozialService SoS:
• Wohnungsnotfallhilfe    089 4028797-20
• Schuldner- und Insolvenzberatung   089 672087176
• Betreuungsverein    089 672087197

Tiernotruf 
Tierärztlicher Notdienst     089 294528 
Tierrettung München e. V.     01805 843773 
Medizinische Kleintierklinik der LMU    089 21802650

Service-Stellen
Blutspendetermine: Hotline 0800 1194911
www.blutspendedienst.com/termine/  
www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/

Deutsche Post AG (Nesli’s Backcafé)   089 54029207
Bezirksbevollm. Schornsteinfeger: Peter Messner   08104 8896636
Energieagentur Ebersberg-München   08092 33090-33
Försterin Julia Borasch   0151 12158178 
Stromspar-Check der Caritas (Haar)   089 46236710

Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e. V.
08106 3684-6
Betreutes Wohnen zu Hause (Anja Pilopp):   08106 3684-76
Mobiler Mittagstisch:   08106 3684-71
nbh-Tagespflege (Marion Reger):   08106 3684-77
Junge Familien (Anna Birnstiel, Annabell Wegener):   08106 3684-85 

Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
• Do, 10-12 Uhr für bedürftige Gemeindebürger
• Fr, 10-12 Uhr für Geflüchtete aus der Ukraine (Blaue Gruppe, 

bitte Meldebescheinigung und Ausweisdokument mitbringen.)

vhs Vaterstetten
08106 359035 (Mo-Fr, 9-12 Uhr u. Mo-Do, 16-19 Uhr)

Musikschule Vaterstetten
08106 9954930 (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 4.10.2022, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK

WIR SUCHEN

 UNTERSTÜTZUNG!

KUNDENBERATER / VERKAUF,
QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN    (M/W/D)

ORTHOMED.DESchriftliche Bewerbung per 
Mail bitte an

Kathrin Nensa, Personalabteilung
kathrin.nensa@orthomed.de

Mehr Infos und alle offenen 
Stellen finden Sie auf

GLEICH BEWERBEN

Sie lieben es, in folgenden Aufgabenberei-
chen eigenverantwortlich tätig zu sein:  
→ Kundenberatung und Produktverkauf
→ Bestellungen bei Lieferanten
→ Stilsichere Auswahl des Produktsortiments

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ...
→  Sie gerne mit Menschen Kontakt haben und 

Ihnen die Beratung Spaß macht
→  Sie Erfahrungen mit Warenwirtschafts-

systemen (SAP/Navision) mitbringen 
→  mit dem PC gut umgehen können
→  ein freundliches und kontaktfreudiges 

Auftreten, eine offene und ehrliche Art haben
→  strukturiert, genau und analytisch arbeiten 
→  Sie gewissenhaft, zuverlässig und sehr gern 

im Team arbeiten
→  Berufserfahrung im Verkauf oder Gastrono-

mie/Hotel von Vorteil, muss aber nicht

Was Sie bei uns erwartet
→  Training on-the-job: Umfassende Einarbei-

tung in unser System und unsere Prozesse

→  Persönlichkeit: Viel Raum für Eigeninitiative, 
Selbstständigkeit und Verantwortung

→  Stabile Branche: Eine spannende, heraus-
fordernde und vielseitige Tätigkeit im 
Gesundheitsmarkt

→  Zusammenhalt: Die Mitarbeit in einem 
engagierten und kollegialen Team

→  Klar & Direkt: Eine offene Kommunikations- 
und Lernkultur

→  Wachstum: Persönliche Weiterentwicklungs-
möglichkeiten entsprechend Ihrer Fähigkei-
ten und Leistungen

→  Abgesichert: Eine Anstellung in Vollzeit bei 
einer 5-Tage-Arbeitswoche

→  Zugehörigkeit: Die Möglichkeit auf einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag

→  Fortbildungen und Schulungen: lernen kann 
man alles!

→  Zusätzliche Mitarbeitervorteile: junges 
und modernes Sanitätshaus, Mitarbeiter-
rabatte, Team-Events sowie Wasser, Obst 
und Kaffee auf‘s Haus. Eis-Flatrate im 
Sommer und Popcorn-Special im Winter!

Das sind wir
Als mittelständischer Familienbetrieb sind wir 
eines der führenden Homecare-Unternehmen 
und arbeiten bereits seit 1976 mit Hingabe 
daran, unseren Kunden die bestmögliche 
Beratung im medizinschen Bereich zu bieten. 
An unseren Standorten beschäftigen wir mehr 
als 70 Mitarbeiter und möchten unser Team mit 
engagierten Menschen erweitern, die bereit sind, 
gemeinsam mit uns zu wachsen.
Egal, ob Sie einfach mal etwas Neues auspro-
bieren möchten, totaler Quereinsteiger sind oder 
ein paar Jahre Berufserfahrung sammeln konnten 
– wichtig ist für uns Ihre Persönlichkeit! 

Felix und Valerie Pfanzelt

Popcorn-
F� tr�  

EINMAL DIE WOCHE 
FÜR ALLE!

Für unser neues und modernes Sanitätshaus für Sport, Mobilität und Wohnen in Zorneding bei München 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung für die Kundenberatung im Verkauf.




